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• Muldenservice
• Verkauf von Kompost   

und Holzschnitzel
• Häckseldienst
• Entsorgung aller Art
• Archiv-

und Hausräumung

Wildischachenstrasse. 5200 Brugg

Tel. 056 441 11 92
e-mail: kosag@kosag.ch
www.kosag.ch

• Transporte
• Aushub / Rückbau
• Kies- und 

Recyclingmaterial
• Mulden- und 

Containerservice
• Kehrichtabfuhr

Lättenstr. 3 5242 Birr

Tel. 056 444 83 33
e-mail: dispo@hans-meyer-ag.ch
www.hans-meyer-ag.ch

     

  
  Relax-Sessel ab Fr. 1990.- 

Einfach mal 
abschalten!

www.regional-brugg.ch

25. Jahrgang, 12. Januar 2017, Nr. 1/2

Zeitung für den Bezirk Brugg und die Nachbargemeinden
Verlag, Inserate, Redaktion: Seidenstrasse 6, 5201 Brugg, Tel. 056 442 23 20, Fax 056 442 18 73

Bilder aus Jürg Maurers «Rotes Haus-Archiv»: Die Totale zeigt den Feuerwehrangriff in den Saal über den Balkon über dem Eingang. Blick in den Saal, bevor die Decke einstürzte. Schaulustige verfolgen 
den Feuerwehreinsatz.

Vorzugskonditionen
an denVoegtlin-Meyer-Tankstellen

Ihre Tankstelle in der Region
Aarau . Baden . Basel . Birmenstorf
Bözen . Brugg . Dietlikon . Fislisbach
Kleindöttingen  . Langnau a. Albis
Lupfig . Matzendorf . Obermumpf
Reinach . Rombach . Sarmenstorf
Schinznach Dorf . Schwaderloch
Stetten . Teufenthal . Unterentfelden
Volketswil . Wildegg . Windisch
Wohlen

Bestellen Sie noch heute Ihre Tankkarte
056 460 05 05 . www.voegtlin-meyer.ch
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Brugg & Frick
www.naehkultur.ch

Die neue Boxspring Dream Collection 
von EASTBORN verbindet hochwertigen 
Schlafkomfort mit modernem Design.
Besuchen Sie uns:

BOxSpRiNg DREAm 
COllECTiON

SERviCED By BiCO

SUITE

NEUHEiT
B E W  E G  U N G  S R Ä U M E  B R U G G  

D O R O T H E E   R O T H E N B A C H  
ST APFERSTRASSE 29,   5200 BRUGG 
TEL. 056/442 48 47    F AX: 056/442 48 46 Community Yoga

offen für alle, freiwilliger Beitrag
Freitag, 13.1.17, 18:15 - ca. 19:30
Marina Rothenbach       076 364 80 15

CANTIENICA®-Workshop 
Beckenbodentraining
Samstag 14.1., 13:00 - 16:00
Ursina de Vries                056 426 93 71

Tänze aus aller Welt
Einführung
(kein Tanzpartner notwendig)
Sonntag, 15.1., 15:00 - 17:00
Wanny Schelling            076 294 63 67

www.bewegungsraeume-brugg.ch

Ihr Partner für Strom

Kern Elektro AG . Vorstadt 8 .Brugg
056 460 80 80 . www.kern-ag.ch

.
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Jetzt wieder täglich

Metzgete
bis Sonntag, 12. Februar 2017
durchgehend 11 bis 23.30 Uhr

Stefan Schneider
Restaurant Schenkenbergerhof

5112 Thalheim
Dienstag geschlossen

Für Ihre Reservation: 056 443 12 78
schenkenbergerhof@bluewin.ch

Feuer und Rauch im Roten Haus
Brugg: Vor 50 Jahren brannte das erste Haus am Platz – der Schaden belief sich auf mehrere hunderttausend  Franken

(rb) - Am 10. Januar 1967, nachmittags, 
wurde die Feuerwehr Brugg zu einem 
Grosseinsatz aufgeboten. Es brannte 
das Rote Haus in der Prophetenstadt. 
Der Schaden war gross, aber es waren 
keine Opfer zu beklagen. Und bereits 
tags darauf war die Wirtschaft wieder 
offen. Nach dem Brand wurde das Tra-
ditionshaus umgebaut. Die Bühne des 
Saals verschwand; dafür fand das 
neue Tea Room samt Erweiterungsbau 
Platz. Zudem wurden Restaurant samt 
Speiselokal umgestaltet. Bereits am 
16. November 1967 konnte das «Brug-
ger Tagblatt» über die Einweihung des 
renovierten Hotels und Restaurants 
Rotes Haus berichten.

«Wir hatten am 10. Januar ein Bankett 
der Absolventen eines Buchungslehr-
ganges des Bauernverbandes. Ich koch-
te und stand gegen 14.30 Uhr in der 

Küche, als eine Serviertochter kam und 
meinte, im grossen Saal komme Rauch 
bis auf die Tische runter. Es brenne! Dar-
auf sagte ich der Hotelsekretärin, sie 
solle, in dieser Reihenfolge, die Feuer-
wehr, das Versicherungsamt und den 
Architekten alarmieren. Dann instruier-
te ich das Küchenpersonal, aus dem 4. 
bis 1. Stock die Feuerlöscher zu holen, 
ihre Schürzen nass zu machen und diese 
ums Gesicht zu wickeln. Wir drangen in 
den Saal ein und versuchten, Tische und 

Vorhänge abzuspritzen und zu löschen. 
Schliesslich blies ich zum Rückzug – und 
da traf auch schon die Feuerwehr ein, 
die sich der Sache annahm.» 
So erinnert sich der diesen Sommer 80  
Jahre alt werdende Jürg Mauer, damals 
und bis  Mitte 1996 zusammen mit Gat-
tin Rosmarie Maurer-Haller Besitzer 
und Wirt des Roten Hauses zu Brugg, 
der Regional Auskunft übers Gesche-
hen und Einblick in seine Dokumentati-
on übers Rote Haus gewährte.

«Der Rote Hahn im Roten Haus»
titelte «Brugger Tagblatt»-Redaktor 
Hans-Peter Widmer anderentags: «Das 
Hotel zum Roten Haus in Brugg ist 
durch den in den gestrigen Nachmit-
tagsstunden ausgebrochenen Brand 
stark in Mitleidenschaft gezogen wor-
den. Der Schaden lässt sich noch kaum 
ermessen, er wird aber die Grenze von 
vielleicht mehreren hunderttausend 
Franken erreichen. Während die Gast-
stätte keine Schäden aufweist, sind der 

grosse Saal und verschiedene Zimmer 
verwüstet. Das gepflegte Hotel bietet 
in seinem Innern einen traurigen 
Anblick», schilderte HPW die Situation. 
Weiter berichtete er von den unverzüg-
lich eingetroffenen Löschmannschaften 
der Brugger Feuerwehr, die von der 
BBC-Werksfeuerwehr Birrfeld und von 
Baden aus verstärkt wurde. Um über-
haupt im Saal eingreifen zu können, 
mussten die Mannschaften mit Gasmas-
ken ausgerüstet werden. 
Erst nach zweieinhalbstündiger Arbeit 
drangen die Feuerwehrleute zu den 
eigentlichen Brandherden vor, die sich 
zwischen der heruntergehängten 
Decke des Saals und dem nächsten 
Stockwerkboden gebildete hatten. 
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Willkommenes «Gschänkli» im neuen Jahr
Judith Hartmann aus Hausen freute sich mächtig über den Regional-Kreuzworträtsel-Gewinn

(rb) - «Die 200 Franken werde ich mit 
meinen fünf Enkeln „verreisen“», lacht 
Judith Hartmann aus Hausen, 75 jährige 
Familienfrau. Sie hat das «Gschänkli»-
Lösungswort beim Regional-Kreuz-
worträtsel erstens richtig gelöst und 
wurde zudem als Gewinnerin gezogen. 

Beim Überbringungs-Besuch erzählte 
sie Regional über die fünf Enkel aus den 
Familien ihrer Tochter und ihres Sohnes. 
Die Kinder sind in verschiedenen Zu-
sammensetzungen in den Schulferien in 
Hausen zu Besuch. «Die Zugfahrten zum 
Holen und Bringen der Kinder nutze ich 
viel zum Rätsellösen», berichtet sie, die 
zudem seit 40 Jahren wöchentlich im Al-

tersheim und in Königsfelden als freiwil-
lige Sozialbetreuerin wertvolle Dienste 
leistet. «Das ist „schön“ streng, pendeln 
zwischen Zürich und Muttenz und hier. 
Aber wenns Freude macht, ist es gar 
nicht so anstrengend. Bis vor kurzem 
habe ich zudem noch Teilzeit bei einem 
Architekturbüro in Brugg gearbeitet. 
Und da ist ja auch noch mein Mann. Wir 
haben uns übrigens in den USA kennen 
gelernt und zwei Jahre in Boston gelebt. 
Später arbeitete er bei der BBC in Turgi 
und wir kamen 1972 nach Hausen, wo 
wir uns sehr wohl fühlen.»
Hält man sich das Aktionsprogramm von 
Judith Hartmann vor Augen, begreift 
man, wenn sie sagt, sie komme nicht 
allzu oft zum Lesen. Wenn, dann bevor-
zugt sie Biografien und Lebensgeschich-
ten. «Auch in der Schweizer Familie lese 
ich  immer wieder interessante Berich-
te», stellt sie fest. Sie findet immerhin 
noch Zeit, mit ihrem Mann zu wandern. 
Und die 200 Franken vom Regional be-
trachtet sie als  Beitrag für einen geplan-
ten Ausflug mit allen Enkeln. «Die sollen 
jetzt mal erst ein attraktives Programm 

evaluieren», freut sich Judith Hartmann 
auf das Reisli. 
Das und anderes können auch Sie erle-
ben. Machen Sie einfach mit am Januar-
Kreuzworträtsel – Telefonnummer nicht 
vergessen! –
in diesem Regional auf             Seite 6

Julia Hartmann freut 
sich über 200 Regio-
nal-Rätsel-Franken.
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Umzugsreinigungen mit Übergabegarantie 
Wochen-, Büro- und Hausreinigungen 

Räumungen, Entsorgungen, Transporte 
 

www.hauri-topreinigung.ch 

  
    VERKAUF  SERVICE  VERMIETUNG  REPARATUR 

Küchenbau 
Haushaltgeräte 
Zentralstaubsauger                 

 
 
Gesundheit, Glück und 

viele schöne Momente 

sollen Sie im neuen Jahr 

begleiten.  
 
Ihr Liebi + Schmid-Team 

AUSSTELLUNGEN: • SCHINZNACH-DORF • FRICK 
24-H-SERVICENUMMER 0878 802 402 

Brugg & Frick
www.naehkultur.ch

Vorzugskonditionen
an den Voegtlin-Meyer-Tankstellen

Ihre Tankstelle in der Region
Aarau . Baden . Basel . Birmenstorf
Bözen . Brugg . Buckten . Dietlikon 
Fislisbach . Kleindöttingen . Langnau
a. Albis  . Lupfig . Matzendorf
Obermumpf  . Reinach . Rombach
Sarmenstorf   . Schinznach  Dorf
Schwaderloch . Stetten . Teufenthal
Unterentfelden . Volketswil .Wildegg
Windisch . Wohlen

Bestellen Sie noch heute Ihre Tankkarte
056 460 05 05 . www.voegtlin-meyer.ch

B E W  E G  U N G  S R Ä U M E  B R U G G  

D O R O T H E E   R O T H E N B A C H  
ST APFERSTRASSE 29,   5200 BRUGG 
TEL. 056/442 48 47    F AX: 056/442 48 46 

www.bewegungsraeume-brugg.ch

Medizinisches Qi Gong
Anfängerkurs
ab 9.1., 18 - 19  oder 20 - 21
Dr. chin. Cheng Gebauer 062 827 01 26

Community Yoga
Freitag 10.1., 18:15 - 19:30
Marina Rothenbach  076 364 80 15

Langlauf und Feldenkrais
in Samedan, 1. bis 7. Februar
Ursula Seiler           056 442 28 09

Bei Fehlmanns ist Teamwork Trumpf
Regional-Kreuzworträtsel: Hansueli Fehlmann, (Ober-)Bözberg, gewinnt – und seine Dorli mit ihm
(A. R.) - Ob denn der Gewinner zuhause sei, wollte Aus-
läufer A. R. von Dorli Fehlmann (75) wissen. Nein, der sei 
gerade für den SAC als Tourenleiter unterwegs, «aber das 
Lösungswort habe sowieso ich eingeschickt», lachte sie am 
Telefon, «und der Gewinn kommt eh in unsere gemeinsa-
me Kasse.»

«Ich habe gedacht, wenn ich seinen Namen draufschrei-
be, gewinne ich vielleicht eher», erläuterte bei der Ge-
winnübergabe die begeisterte Frauenchor Bözberg-
Sängerin schmunzelnd ihre – prompt aufgegangene – 
Rätsel-Strategie.
Zu dieser gehört auch, dass Hansueli (76) beim Lösen mit 
viel Tat- respektive Wissenskraft zur Seite steht. «Auch 
das Regional-Rätsel ist bei uns ein Gemeinschaftswerk», 
bemerkte das bekannte Bözberger Gesicht.
Der technische Kursleiter beim Verband Landtechnik in 
Riniken wirkte unter anderem 4 Jahre als Vizeammann 
und 12 Jahre als Gemeindeammann von Oberbözberg, 
sass für die SVP im Grossen Rat und agierte als Präsident 
des Abwasserverbandes Schmittenbach – unter seiner 
Ägide wurden 30 Mio. für die ARA verbaut. «Und von 

«Kreuzworträtseln ist», meinen Dorli und Hansueli Fehl-
mann, «gut fürs Hirn» – und manchmal sogar für die Haus-
haltskasse.

'77 bis '07 haben wir auch noch "buuret" – das hat nur we-
gen meiner Frau funktioniert», betont er den Teamwork-
Aspekt und freut sich, «dass wir die Bözberger Fusion schon 
vor 52 Jahren vollzogen haben.»
Die frühere Unterbözberger Bürgerin staunt, dass sie immer 
noch verblüffend viele Leute von jener Rätsel-Taff-Sendung 
des Schweizer Fernsehens kennen würden, bei welcher sie 
vor 20 Jahren unter anderem eine Woche Skiferien in Nau-
ders gewonnen hatte. Nun, das können wir nicht bieten, 
aber die eine oder andere Tageskarte vielleicht: mit dem 

Dezember-Kreuzworträtsel auf S. 6 

«Regieren heisst gestalten, 
nicht bloss verwalten»

Inpflichtnahme der Gemeinderäte Bezirke Brugg/Zurzach

(msp) - «Ich gelobe es» – mit die-
sen Worten gaben 226 neu und 
wiedergewählte Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäte der Bezirke 
Brugg und Zurzach ihr mündliches 
Gelöbnis ab und wurden für die 
neue Amtsperiode in Pflicht ge-
nommen. Der feierliche Akt fand in 
der reformierten Kirche Brugg mit 
Ansprachen von Regierungsrat Urs 
Hofmann, Ursula Berger und Rolf 
Laube statt und wurde musikalisch 
umrahmt von Ursus Gerber (Gitar-
re) und Markus Joho (Violine).

Ursula Berger richtete als Präsiden-
tin der Konferenz Ammänner und 
Schreiber (KAS) und Gemeinde-
ammann von Birrhard, mahnende 
Worte an die Versammelten. Das 
Amt des Gemeinderates sei eine 
verantwortungsvolle Freizeitbe-
schäftigung und kraft seiner Ernst-

haftigkeit weit mehr als ein Hobby. 
Die Kunst sei es, die eigene Gemein-
de weiterzubringen, aber auch zu 
akzeptieren, dass die Bevölkerung 
das letzte Wort habe. Es gelte, so 
Rolf Laube, Präsident Gemeindeam-
männer-Verband Bezirk Zurzach und 
Gemeindeammann von Mellikon, 
gemeinsam in der Kollegialbehörde 
Entscheide zu fällen und diese ge-
meinsam zu tragen. Auch werde es 
immer wichtiger, für gewisse Aufga-
ben den Blick in die Region zu wer-
fen. «Wir alle sind daher gefordert, 
auch Lösungen für die Region zu fin-
den und den Mut zu haben, bewähr-
te Strukturen oder Abläufe zum Wohl 
der Region zu überdenken.»

Amtspersonen haben besondere 
Pflichten
«Regieren heisst in erster Linie ge-
stalten, nicht nur verwalten», meinte 

Regierungsrat Urs Hofmann in seiner 
Ansprache. «Als Behördenmitglieder 
werden Sie einen vertieften Einblick 
in das Wesen und die Abläufe unseres 
Staates erhalten. Es ist Ihre Aufgabe, 
nicht nur für sich selbst und das per-
sönliche Umfeld zu denken, sondern 
auch für die anderen mitzudenken», 
so der Regierungsrat und erinnerte 
an die ganz besonderen Pflichten von 
Amtspersonen wie Recht und Gesetz 
walten zu lassen, persönliche Inter-
essen zurückzustellen, Mehrheitsent-
scheide zu akzeptieren, Amtsgeheim-
nis, Vertraulichkeit und Unabhängig-
keit zu wahren. «Offenheit und ein 
kollegialer Umgang sind das A und O 
eines erfolgreichen Gemeinderates. 
Freut man sich auf die Gemeinderats-
sitzungen, ist das die beste Vorausset-
zung für optimale Entscheide», gab 
Urs Hofmann den neu Gewählten als 
Rat mit auf den Weg.

Start in die neue Amtsperiode: Neu oder wieder gewählte Mitglieder der Gemeindeexekutiven der Bezirke Brugg und 
Zurzach sprechen das Gelöbnis.

Es geht um den letzten 
«Lebenszyklus» des Steinbruchs
Wildegg: JCF präsentiert Projekt zur Steinbruch-Entwicklung

(msp) - Nach mehrjähriger Planung zusam-
men mit den Standortgemeinden stellt JCF 
nun ein Projekt zur Steinbruch-Entwicklung 
vor. Es beansprucht deutlich weniger Fläche 
als im kantonalen Richtplan vorgesehen und 
legt Wert auf den Schutz der Anwohner und 
der Landschaft. In diesen Tagen erhalten die 
Bewohner von Auenstein und Veltheim den 
«Statusbericht zur Rohstoffsicherung» zuge-
stellt und am Freitag entscheidet bereits die 
Ortsbürgergemeindeversammlung Veltheim 
über den Abbau auf ihren Parzellen (Ost).

18 Prozent des in der Schweiz hergestell-
ten Zements stammen aus dem JCF-Werk 
in Wildegg, wo der Baustoff seit 125 Jahren 
mit Kalkstein und Mergel aus dem benach-
barten Steinbruch produziert wird. Da die 
Kalksteinreserven im Steinbruch Jakobsberg-
Egg in rund vier Jahren aufgebraucht sind, 
vereinbarte JCF 2014 mit den Gemeinden 
Auenstein und Veltheim sowie dem Kanton 
eine Zusammenarbeit zur Entwicklung des 
heutigen Steinbruchs. Das Ziel: Unter grösst-
möglicher Schonung der Landschaft und bei 
kleinstmöglicher Belastung der Bevölkerung 
die Rohstoffversorgung für die nächsten 25-
30 Jahre zu ermöglichen, die rund 125 Ar-
beitsplätze zu sichern und für die Gemeinden 
angemessene Abbauentschädigungen zu 
vereinbaren.

Massvolle Steinbruch-Entwicklung ermög-
licht Weiterbetrieb
Im Januar 2017 bewilligte der Aargauer 
Grossrat den Richtplanperimeter für die 
Steinbruch-Entwicklung. Das nun präsen-
tierte Projekt beschränkt sich auf drei redu-
zierte Teilbereiche westlich und östlich des 
bisherigen Steinbruchs sowie die Abtiefung 
und beschränkte Ausdehnung des bestehen-
den Steinbruchs im mittleren Abschnitt. Der 
Abbau ist jedoch erst mit Zustimmung der 

Steinbruch Jakobsberg-Egg: Die für die letzte Abbaubewilligung eingetrage-
nen neuen Gebiete (rot) sind kleiner, als der genehmigte Richtplanperimeter 
(blaue Linie) erlauben würde.

beiden Einwohnergemeinden zum Teilnut-
zungsplan möglich. Dieser sollte in der ersten 
Jahreshälfte 2018 vorliegen und bis Frühling 
2020, nach öffentlicher Mitwirkung, Über-
arbeitung und Auflage, zur Abstimmung 
gelangen. Mit dem Start des Abbaus in den 
neuen Steinbruchgebieten wird nicht vor 
2022 gerechnet.

Vertrag zur Immissions-Begrenzung
Als Voraussetzung für die Steinbruch-Ent-
wicklung hatten Auenstein und Veltheim 
eine weitere Reduktion der erlaubten Immis-
sionen gefordert. Die nun mit JCF vereinbar-
ten Regeln gehen deutlich weiter als die ge-
setzlichen Vorgaben. Eine Kommission beste-
hend aus Vertretern beider Gemeinderäte, 
der Bevölkerung und von JCF (letztere ohne 
Stimmrecht) kontrolliert die Einhaltung der 
verschärften Vorgaben bezüglich Erschütte-
rungen, Lärm und Staub und hat Sanktions-
möglichkeiten.
Die ökologische Nachhaltigkeit der Stein-
bruch-Entwicklung wird im Rahmen einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung vor Projekt-
start verbindlich nachgewiesen. So verpflich-
tet sich JCF unter anderem, Rückzugsgebiete 
für seltene heimische Pflanzen und Tiere zu 
erhalten und neue zu schaffen.

Offene Abbaufläche künftig kleiner
Die räumliche Ausdehnung des Steinbruchs 
sowie der Schutz von Landschaft und Kul-
turland hängen gemäss Stephan Sollberger, 
Leiter Produktion Zement, eng zusammen. 
«Die offene Abbaufläche wird gesamthaft 
nie grösser, sondern mit den Jahren immer 
kleiner. Während künftig etappenweise in 
kleineren Abschnitten abgebaut wird, sind 
andere Bereiche noch ungenutzt und wieder 
andere werden bereits wieder aufgefüllt, re-
naturiert oder rekultiviert.» Es geht um den 
letzten «Lebenszyklus» des Steinbruchs.»

c&k Hartmann |Schinznach-Dorf |T 056 443 36 56

Fondue und Raclette?
Das können nicht nur Walliser.

ck-Weine
www.ck-weine.ch

Schinznacher  
Christkindmarkt
Sonntagsverkauf am 12., 19. und  
26. November, 12 bis 17 Uhr

Zulauf AG, Gartencenter
Schinznach-Dorf
www.zulaufquelle.ch
T 056 463 62 62

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 09-18	

Samstag                   09–17

info@zulauf-quelle.ch
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Zimmer
streichen

ab Fr. 250.–
seit 1988

MALER EXPRESS
056 241 16 16

Natel 079 668 00 15
www.maler-express.ch

Verkaufe! Verschenke! Suche...
Ein Flohmarkt-Eintrag (6 Zeilen) kostet nur Fr. 
10–.! Zehnernötli ins Couvert, Text aufschei-
ben und an  
Zeitung Regional GmbH, 
Seidenstrasse 6, 5201 Brugg schicken.

Keller + Antiquitäten-Flohmarkt
Samstag, 16. Dezember 2017 
von 10 bis 15 Uhr
Aarauerstrasse 25, Schinznach-Bad
Nebeneingang Volg-Laden

24 Std. Pikett
058 123 88 88
www.jostelektro.ch

Service macht den Unterschied.

Erledige Maurer-, Umgebungs- und Aus-
hubarbeiten.
H.R. Sieber 056 442 66 69 • 079 543 64 85

Umbauen oder Renovieren:
Plattenbeläge, Gipser- Maurerarbeiten!
Saubere Arbeit und ein fairer Preis sind für 
uns ein «Muss».   J. Keller: Tel 078 739 89 49
                         mail: goeggs333@gmail.com

Hauswartung & Allround Handwerker Service
Wand- und Deckenverkleidungen, Bodenleger-
arbeiten, allgemeine Holzarbeiten, Reparaturen
(Holz & Metall), Glaserarbeiten, Lösung von 
handwerklichen Problemen schwieriger Art
Oswald Ladenberger, Mobil 076 277 12 43

Ihr Gärtner für Ihre Gartenpflegearbeiten 
aller Art! Hecken + Sträucher jetzt schnei-
den, mähen usw. Fachgerecht! Speditiv! 
Preisgünstig!    R. Bütler Tel 056 441 12 89

www.buetler-gartenpflege.ch

Sudoku -Zahlenrätsel Sudoku -Zahlenrätsel
4 7 8 3

8 2 1
3 6 1 7 3 1 2

3 6 9 2 4 2 8 9
1 9 8 4

8 3 4 5 3 7 9 6
9 7 2 5 1 3 8

1 8 7
6 8 5 6

Sudoku-Buchstabenrätsel Sudoku -Zahlenrätsel
8 9

S L R D 2 3 7 6
A D U 7 4

E S R L A 3 8 7 6
W A D S 1 9

U W H E R 4 9 3 1
D A L 5 2

R H W E 8 7 5 3
4 6 2

Messer (mit Gravur?) für die ganze Familie! 

www.sackmesser.ch
Riesenauswahl an Badezimmer-Accessoires 

www.badezimmer-shop.ch

Für herrliche Wärme unter der Decke! 

www.bettflaschen.ch
Heute bestellt, morgen geliefert!  

www.stempel.ch

Wo 50-2017 Wo51-2017

Wo 52-2017 Wo 01-2018

Helle Weihnachtsstimmung 
an der Schattengasse in Mandach

In den stimmungsvollen Gewölbekeller (Bild links) und ins 
Chrüterstübli an der Schattengasse 10 in Mandach lädt 
Maja Stürmer, Kräuterspezialistin mit weiteren feinen 
Produkten, am Sonntag, 17. Dezember von 10 bis 18 Uhr 
ein zur Weihnachtsausstellung. Da gibt es feine Produkte 
aus der Hand der Herbalistin wie Sirups und andere Köst-
lichkeiten zu kaufen. Beliebt auch die Geschenkkörbe 
(Bild rechts) die, reichhaltig ausgestattet und auch spezi-
ell arrangiert, stets auf grosse Begeisterung bei den 
glücklichen Empfängern stossen.

Gebenstorf: 12,5 Mio für 
neues Schulhaus Brühl

Der Gebenstorfer Souverän sagte mit 
213 Ja zu 46 Nein überraschend deut-
lich Ja zum gemeinderätlichen Antrag 
betreffend Planungs- und Baukredit 
von 12,5 Mio. Fr. für den Neubau des 
Schulhauses Brühl. Hingegen schickte 
er mit 180 zu 91 Stimmen den bean-
tragten Landverkauf im Hinterhof 
(beim Dorfzentrum) bachab. Bereits 
vor der Gmeind hatten 540 Einwoh-
ner eine Petition unterzeichnet, die 
sich gegen das Verscherbeln des Tafel-
silbers aus finanzpolitischen Gründen 
wehrte. Die 299 an der Gmeind anwe-
senden Stimmberechtigten (von total 
3199) genehmigten das Budget mit 
einem um drei Prozent höheren Steu-
erfuss von 108 Prozent und verab-
schiedeten zudem den scheidenden 
Gemeindeammann Rolf Senn (CVP) 
sowie die zurücktretende Frau Vize-
ammann Renate Meier (SVP) mit 
anhaltendem Applaus.

KAUFE AUTOS
FÜR EXPORT!
PW und LW, auch Unfall-
Autos. KM und Zustand egal. 
Bar-Bezahlung, Abhol-Service. 
Melden Sie sich bitte unter

Tel. 078 770 36 49

 Empfangsschein / Récépissé / Ricevuta      Einzahlung Giro  Versement Virement Versamento Girata
 Einzahlung für / Versement pour / Versamento per  Einzahlung für / Versement pour / Versamento per            Zahlungszweck / Motif versement / Motivo versamento

 Zugunsten von / En faveur de / A favore di  Zugunsten von / En faveur de / A favore di
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Seit über 100 Jahren gibt es in Brugg die Sammlung «Städtischer 

 Weihnachtsbaum». Dahinter steht die älteste Wohltätigkeitseinrich-

tung für sozial benachteiligte Kinder in Brugg.

Der Chor der Bezirksschule Brugg unter der Leitung von Simon Moesch 

gestaltet zusammen mit Pfarrer Rolf Zaugg die Städtische Weihnachts-

feier am 25. Dezember, die um 17 Uhr in der reformierten Stadtkirche 

stattfindet.

Die Feier, die Spendensammlung und die Verteilung der Gaben ver-

antwortet die städtische Weihnachtsbaum-Kommission in Zusammen-

arbeit mit den Sozialen Diensten der Stadt Brugg.

Unterstützen Sie bitte diese schöne und hilfreiche Tradition mit einer 

Spende und Ihrem Besuch der Feier!

Spenden Sie für Brugger Kinder, die Hilfe nötig haben!

So, dein Mann 
macht nicht alles, was du 

ihm sagst. 

 
So ist es. 

Beim Abwaschen 
bindet er sich 
zum Beispiel 

nie eine Schürze um!

 «Wiehnachtsschüür im Salzhaus»
Brugg: Weihnachtsbäume ermöglichen nachhaltige Spenden

Am 15. und 16. Dezember 2017 steht das Salzhaus Brugg 
wieder im vorweihnachtlichen Glanz. Der Kiwanis Club 
Brugg verkauft frisch gefällte, einheimische Tannenbäu-
me und betreibt die traditionelle Raclette-Stube. 

Der Erlös fliesst vollumfänglich in die Sozialkasse des Clubs. 
So hat die Kiwanis-Spende den beiden Sozialämtern von 
Brugg und Windisch wie in den beiden Vorjahren geholfen, 
Bedürftigen Auslagen für Sportkleider, Busabonnemente 
usw. zu finanzieren. Die Hilfe erfolgt unbürokratisch und 
direkt. Für Wandernde ist die Restaurierung der Sitzbänke 
auf dem Wasserschlossblick Brugg möglich geworden. 
Zudem wurden begabte Kinder aus Veltheim in ihrem Pro-
gramm «Robotik und Forschung» unterstützt. Mit einem 
Beitrag konnte auch ein Kinderheim in Vietnam unterstützt 
werden. Dank der Betreuerin aus unserer Region war direk-
te Hilfe vor Ort für die Kinder, die blind oder sehschwach 
sind, möglich. 

Christbäume kaufen und so Gutes tun
Mit dem Kauf eines Kiwanis-Christbaums und/oder mit der 
Konsumation unterstützen die Besucher die Fortsetzung der 
erfolgreichen Spendenaktion. Seit 1984 konnten dank treu-
er Kundschaft über 220‘000 Franken Spendengelder an 
Benachteiligte ausgerichtet werden. Die bisherigen Spen-
den sind in der Raclettestube im Salzhaus aufgelistet.
Der Baumverkauf findet Freitag, 15. Dezember von 9 Uhr 
bis 19.30 Uhr und am Samstag, 16. Dezember von 9 Uhr 
bis 15 Uhr im Salzhaus tatt. Das Angebot umfasst eine 
grosse Auswahl frischer Rot-  und Nordmanntannen aus 
dem Studenland. Der Kiwanis Club ist auch für das leibli-
che Wohl besorgt.
Am Freitag, 15. Dezember von 9 bis 22 Uhr und am Samstag, 
16. Dezember von 9 bis 15 Uhr werden Gerstensuppe, Rac-

lette, Schüblig mit Brot und dazu exzel-
lente Rot- und Weissweine sowie Mine-
ralwasser, Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen angeboten. Reservationen für 
alle Öffnungszeiten sind empfehlens-
wert und werden gerne auf kiwanis-
brugg@gmx.ch entgegengenommen.
Der Kiwanis Club Brugg wurde 1984 
gegründet und zählt heute 38 Mit-
glieder aus verschiedensten Berufs-
gruppen. Das soziale Engagement 
zugunsten der Schwächeren und ins-
besondere der Jugendlichen in der 
Region gehört zu den Grundsätzen 
der Vereinigung. Der Kiwanis Club ist 
für die Aktion «Wiehnachtsschüür» 
jedes Jahr mit seinen Mitgliedern, 
unterstützt durch die Partnerinnen 
während insgesamt rund 400 Stunden 
unentgeltlich im Einsatz.

Taizé-Jugendtreff: Weitere 
Gasteltern gesucht

«Unser Ziel ist es, 100 junge Menschen 
zu beherbergen», erklärt Simon Meier, 
Leiter des Pastoralraums Region Brugg 
Windisch, zur Suche nach weiteren 
Gasteltern für jugendliche Pilgernde 
aus ganz Europa, die vom 28. Dezem-
ber 17 bis 1. Januar 18 am von Taizé 
organisierten 40. Europäischen 
Jugendtreffen in Basel teilnehmen.
Informationsabend für bereits ange-
meldete oder interessierte Gasteltern 
am Samstag, 16. Dezember 9.30 bis 
10.30, oberer Pfarrsaal, Kath. Kirchen-
zentrum St. Nikolaus, Brugg. Mehr: 
www.taizebasel.ch.

Der Dahli-Chlaus ist schon mal warm angezogen
Hausen: Adventsfeier mit viel Herz beim Dahlihaus

Waldweihnachtsfeier mit der 
Musikgesellschaft Hausen

Die diesjährige traditionelle Wald-
weihnachtsfeier vom Samstag, 16. 
Dezember 2017, 18 Uhr, findet neu 
auf dem Vorplatz der Reformierten 
Kirche Hausen/Alte Turnhalle Rothü-
bel Hausen statt, und nicht wie bisher 
beim Forstwerkhof Habsburgerwald. 
Die Feier wird musikalisch begleitet 
durch die MG Hausen AG. Wie immer 
ist für warme Getränke und etwas zu 
essen gesorgt. Jung und Alt aus nah 
und fern sind herzlich willkommen. 

(msp) - Es waren wohl kaum die Hein-
zelmännchen sondern echte Dahli-
haus-Fans, die gestrickte «Wulleblätz» 
sonder Zahl ablieferten, dass bis zum 
Schluss eine viele Meter lange Schärpe 
entstand. Diese wurde dem Dahli-
Chlaus, der seit dem 8. Dezember auf 
dem Vorplatz des Dahlihauses Präsenz 
markiert, mit Hilfe von Gross und Klein 
um den hölzernen Hals geschlungen. 
40 Maschen anschlagen, 30 Rippli stri-
cken und das Endprodukt im Briefkas-
ten eines Pro Dahlihaus-Mitgliedes 
deponieren – so habe die Vorgabe 
gelautet, erklärte Brigitte Schnyder 
vom Verein Pro Dahlihaus bei der mit 
viel Herz gestalteten Adventsfeier. 
Über dem Feuer dampfte der Glüh-
most, Mailänderli wurden gereicht 

und köstliche Gritti-Chläuse verteilt. 
Verteilt respektive zugeteilt wurden 
auch die Ränge des Ballonwettbewer-
bes vom Sommer, als das Dahlihaus 
«zum Fliegen gebracht» worden war. 
Am weitesten flog dabei der Ballon 
des seit Jahren im Verein engagierten 
Hans-Peter Widmer, der nun dem-
nächst persönlich abheben darf. Warm 
anziehen gilt übrigens nicht nur für 
den Dahli-Chlaus, sondern auch für 
Dahlihaus-Anhänger und all jene, die 
dem alten Gemäuer wenig bis gar 
nichts abgewinnen können. Schon auf 
den 7. März 2018 nämlich ist eine aus-
serordentliche Gemeindeversamm-
lung terminiert. Die GV pro Dahlihaus 
werde darum schon am 10. Januar 
stattfinden, so Präsident Beat Peter-

hans, es gelte Parolen zu beschliessen, 
weil am 21. Februar bereits ein Podium 
zur neuen Situation (Regional berich-
tete) mit Vertretern beider Lager statt-

findet. Der Dahli-Chlaus indes nimmt‘s 
gelassen und «tubaket» friedlich vor 
sich hin – vorerst steht schliesslich die 
Weihnachtszeit vor der Tür.
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Der Baupartner 
Ihrer Region.

in der Region!

Riniken

Schreinerei Beldi
Rebmoosweg 47
5200 Brugg
Tel. 056/441 26 73
Fax 056/441 42 22

•	 Innenausbau
•	 Holzböden
•	 Küchen, Möbel
•	 Reparaturen in Holz und Glas
•	 Spezialanfertigungen

Neubau • Umbau • Renovation...

Meier + Liebi AG
Heizungen – Sanitär

Hauptstrasse 178 • 5112 Thalheim
Telefon 056 443 16 36
Telefax 056 443 32 31
www.meier-liebiag.ch

Neuanlagen - Umbauten
Heizungssanierungen
Boilerentkalkungen

Reparaturdienst

24 Std. Pikett
058 123 88 88
www.jostelektro.ch

Service macht den Unterschied.

Der Heizungs-, Sanitär- 
und Lüftungsplaner
aus der Region für 
Um- und Neubauten.
poly team ag
Wildischachenstrasse 36 
5200 Brugg
Tel. 056 441 96 21
info@polyteam.ch
www.polyteam.ch

Ihre Elektrounternehmung
im Schenkenbergertal

Oberdorfstr. 2, Schinznach-Dorf
Tel. 056 / 442 20 20

Wir rot(h)ieren für Sie

...wir sind 
die Spezialisten

Reinigung
Hauswartung
Gartenpflege
August-Rinikerstrasse 60,
5245 Habsburg
056 441 66 78
www.troesch-hauswartungen.ch

Ihr Metallbauer aus der Region

056 461 77 50    Riniken
www.muellermetall.ch

www.holzbau-buehlmann.ch

Holzbau Bühlmann AG
5237 Mönthal 056 284 14 17

Holzbau  / Sanierungen / Bedachungen / Fassaden /  Schreinerei

Der Spezialist wenn‘s um Holz geht

Hier würde eine Werbung 
für Ihr Handwerkergeschäft 

auf grosse Aufmerksamkeit stossen!

Regional!
056 442 23 20 info@regional-brugg.ch

GE baut im Aargau 1400 Stellen ab – 250 in Birr

Soeben prämiert – und schon frisch serviert
Zentrum Metzg, Windisch, holte drei Mal Gold und einmal Silber

am Qualitätswettbewerb 2017 des Schweizer Fleisch-Fachverbandes

Edelmetall und herzhafte Genüsse in der Zentrum-Metzg (v. l.): Simone und 
Josephine Meier, Meinrad Höchli sowie Hansruedi Meier zeigen Diplome und 
entsprechenden Gaumenschmaus – im Laden, wo das mit der «Bio Knospe» 
ausgezeichnete fidelio-Fleisch zudem stets von weiteren exquisiten Lebensmit-
teln flankiert wird.
Besonders stolz hält Hansruedi Meier vor allem auch jene Urkunde hoch, wel-
che der Zentrum-Metzg bestätigt, an den letzten vier nationalen Wettbewer-
ben stets mit Medaillen ausgezeichnet worden zu sein.

(A. R.) - Ob «goldenes» Wacholder-
schinkli oder ebensolcher Tafelspitz: 
Die Zentrum Metzg hat derzeit frisch 
Prämiertes am Start – und bietet die 
schmackhaften News gleich pfannen-
fertig im praktischen, mit passenden 
Zutaten versehenen Vakuumbeutel 
für zwei Personen an.

«Wir probieren immer etwas Neues», 
kommentiert Josephine Meier den 
intensiven Medaillenregen, «und wir 
freuen uns natürlich umso mehr, wenn 
unsere frisch entwickelten Produkte 
dann so grossen Anklang finden.»

Gold für Rehpastete...
Zu diesen gehört auch die buchstäb-
lich ausgezeichnete, ebenfalls mit Gold 
bedachte Rehpastete, welche sie, Cre-
ative Director des Hauses, geschaffen 
hat (wie schon vor zwei Jahren unter 
anderem die «goldene» Whiskey-Säuli-
Pastete). «Ich geniesse es, freie Hand zu 
haben», so die ideenreiche Berufsfrau, 
die herzhafte Genüsse schafft.
«Die sieht doch echt gut aus – ich esse 
sie auch selber sehr gerne», lacht Jose-
phine Meier mit Blick auf ihr preigekrön-
tes Werk, welches die Jury und vor allem 
auch die Kundschaft mit seiner wunder-
bar «wilden», fruchtig-würzigen Note 
überzeugt: Neben Aargauer  Rehschle-
gel sorgen etwa Orangen-, Trüffel-, Pis-
tache- oder Nelkenpfeffer-Aromen für 
ein wuchtiges Pasteten-Bouquet.

...und Silber für mediterrane Grill-
wurst
«Das ist ein Co-Produktion mit Wurster 
Meinrad Höchli», betont Josephine Mei-
er und meint damit die unter anderem 
mit Dörrtomaten, Oliven, Parmesan, 
Oregano und Rosmarin verfeinerte Grill-
bratwurst. 
Was besagtes Schinkli anbelangt, er-
läutert sie, dass es auf der Zunge regel-
recht zergehe und im Laden mit Bouil-

Zentrum Metzg, Dohlenzelgstrasse 3, 
Windisch
056 441 71 44  /  info@zentrummetzg.ch
offen: 	 Di - Fr 8  - 12.15, 14 - 18.30;
	 Sa 8 - 15; Mo geschl.

www.zentrummetzg.ch

Zum Dank ein wunder-
schönes Adventsfenster

Villnachern: über 120 Leute am Chlausabend bei Griner Gartenbau
(A. R.) - «De Samichlaus chunnt», 
jubelten die vielen Kinder, als auch 
der rote Mann mit weissem Bart, 
assistiert von zwei Schmutzlis, am 
6. Dezember der stimmungsvollen 
Adventsfenster-Eröffnung am Müh-
lemattweg einen Besuch abstattete.

Ihm folgten über 120 Personen, die 
zum einen dieses spezielle Highlight 
des «Dorf-Adventskalenders» anschau-
en wollten: Seitens des Griner Garten-
bau-Teams haben Thomas Liaudet und 
Erika Meier ein herziges Winterdörfli 
geschaffen, auf dessen Hauptplatz 
gerade ein friedvoll-weihnächtlicher, 
hübsch illuminierter Markt statt-
findet. Zum anderen genossen die       
Gäste vor allem auch die feine, über 
dem Feuer erhitzte Kürbissuppe,   
flankiert von ebenfalls kostenlosem 
Kuchen, Glühwein oder Tee.
«Unser traditioneller Anlass am 
Chlaustag ist als Dankeschön an die 

Dorfbevölkerung und die Kundschaft 
gedacht», erklärt Inhaber Roger Gri-
ner, «schliesslich dürfen wir gerade 
in Villnachern viele Gartenrenovatio-
nen ausführen oder Unterhaltsarbei-
ten erledigen.» Das Adventsfenster sei 
abends nun noch bis zum Dreikönigs-
tag beleuchtet.

MG: Sie bringen ihr Fenster zum Klingen
Unterdessen gehts natürlich munter 
weiter mit besagtem Dorfkalender: 
Am Sonntag, 17. Dezember, 16.50 
Uhr, lädt beispielsweise die Schule  
Villnachern die Bevölkerung zu ihrer 
Weihnachtsfeier ein – und Fensterer-
öffnung ist um 18.15 Uhr.
Für das noch offene Datum vom Diens-
tag, 19. Dezember, ist übrigens die 
Musikgesellschaft Villnachern einge-
sprungen: Sie wird ihr Adventsfen-  
ster beim Zelt der Tipispielgruppe zum 
Klingen bringen und dann um 19 Uhr 
eröffnen.

Adventsfenster-Ruhe vor dem grossen Ansturm auf den Samichlaus (kleines Bild).

lon und Portwein-veredelt gereicht 
werde. Beim Tafelspitz vom Huftdeckel 
– «ein gutes Stück Fleisch» – würden in 
der Convenience-Verpackung eben-
falls eine mit viel Liebe abgeschmeckte 
Bouillon sowie Gemüse mitgeliefert.

Vor Wochenfrist wurde der harte 
Schlag gegen den hiesigen Industrie-
standort publik: General Electric möch-
te im Aargau 1400 Stellen abbauen – 
1100 davon in Baden, 50 in Oberentfel-
den und 250 in Birr.
Dies nachdem der US-Konzern schon 

im Juli ankündigte, die Sparte GE Hyd-
ropower Solutions um 100 Stellen zu 
verkleinern. Dennoch arbeiten in Birr 
noch immer fast 1000 Angestellte – 
was allerdings noch einem Fünftel 
gegenüber der einstigen Blütezeit ent-
spricht.



4

Die Adressen für Qualitä

t u
nd

 S
er

vic
e !  

über
160 Jahre 

Zulauf
Brugg

seit 1854

Telefon 056 441 12 16  •  Fax 056 442 41 91
Annerstrasse 18  •  5200 Brugg

• Sanitärinstallationen
• Bauspenglerei
• Heizungsanlagen
• Boilerentkalkungen
• Reparaturdienst

info@zulaufbrugg.ch 
www.zulaufbrugg.ch

Griner Gartenbau GmbH 
Mühlemattweg 11      5213 Villnachern

Tel. 078 646 24 32    www.griner-gartenbau.ch

Ihr Gartengestalter
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Die Adressen für Qualitä

t u
nd

 S
er

vic
e !  

24 h
Notfall
Pikett

056 464 66 65

Lupfig

Schinznach-Dorf

www.leutwyler-elektro.ch

• Neuanlagen • Kesselauswechslungen
• Planungen    • Reparaturen
• Sanierungen • Boilerentkalkungen

Aarauerstrasse 73, 5201 Brugg

Tel. 056 441 40 45

 
Klassische Massage 
 BewegungsRäume Brugg 

 

 
Dana Möbius-Lüke  

(dipl. Gesundheitsmasseurin / zert. Wellnesstrainerin) 
+41 78 625 67 12  dana.moebius@sanfte-klaenge.org 

www.sanfte-klaenge.org 
Massage, Ernährungsberatung, Bewegung 

STARTEN
Nicht warten,

Gratis Probetraining im
 4****Sterne  Fitnesscenter

VITASPORT
TRAINING
Badstr. 50 5200 Brugg

MIT UNS KÖNNEN SIE
DIE VIELFALT 

DER DRUCKMEDIEN 
RICHTIG NUTZEN

«

»

Weibel Druck AG    Aumattstrasse 3    5210 Windisch
Telefon 056 460 90 60    www.weibeldruck.ch

Bild

Druck

Text

T R A D I T I O N E L L  F R I S C H

U N D  V I E L S E I T I G  E D E L

Herbst-Winter 2015 / 2016:
Ob Outdoor, Business oder Cocktail: noble Stoffe, sanfte Farbakzente

COUTURE • BOUTIQUE • ÄNDERUNGSATELIER
STAPFERSTRASSE 27 5200 BRUGG • 056 441 96 65 • 079 400 20 80

www.jeanneg.ch • info@jeanneg.ch
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über
160 Jahre 

Zulauf
Brugg

seit 1854

Telefon 056 441 12 16  •  Fax 056 442 41 22 91
Annerstrasse 18  •  5200 Brugg

• Sanitärinstallationen
• Bauspenglerei
• Heizungsanlagen
• Boilerentkalkungen
• Reparaturdienst

info@zulaufbrugg.ch 
www.zulaufbrugg.ch

Brunnmattstrasse 5      5236 Remigen
Telefon 056/442 19 32   Fax 056/442 19 38

Seit über 25 Jahren
DER Spezialist

für Ihre Gerüstarbeiten!

Jetzt aktuell: Winterschnitt!

Romano Chiecchi Messerschmiede, Fischereiartikel;
Hauptstr. 62, 5200 Brugg; Tel / Fax 056 441 29 23

offen Di - Fr 13.30 - 18.30 Uhr; Sa 9 - 13 Uhr

Mit Angelgeräten von

Chiecchi
immer einen Fang voraus!

• Freianglerkarten-Ausgabe
für den Aargau

• Grosses Patent 
für den Hallwilersee

• Betriebsferien 7. - 14. März

Wildschweine – Biologie und Jagd
Schenkenbergertal: querfeldein auf der Suche nach Wildschwein-Spuren

Mikado Windisch: Repair Café
Im Repair Café kann man am Samstag, 27.
Februar, 9 -  14 Uhr, im Mikado an der Habs-
burgstrasse 1a mit Hilfe von Profis kostenlos
seine Lieblingsobjekte reparieren lassen –
und dabei Kaffee und Kuchen geniessen.
Kaputt? Reparatur lohnt sich nicht? Das
Repair-Café Brugg-Windisch hat eine besse-
re Lösung als alles einfach zu entsorgen: Am
Repair-Café-Tag stellen sich HandwerkerIn-
nen und handwerklich begabte Menschen
ehrenamtlich zur Verfügung, um gemeinsam
mit den Besuchern den Schaden zu beheben.
Das übernächste Repair Café findet am Sams-
tag, 21. Mai, in der Kantine der Berufsschule
an der Annerstrasse in Brugg statt.
Als Fachkräfte stehen jeweils zur Verfü-
gung: Elektromechaniker, Schmuckmache-
rin, Schneiderin, Schreiner, Allrounder. Eine
Reparaturgarantie ist nicht möglich. Jegli-
che Haftung ist ausgeschlossen. Ersatzteile
können gekauft werden.

Der Jäger und Biologe Thomas Stucki bietet
am Sonntag, 28. Februar, 14- 17 Uhr, auf einer
kleinen Wanderung einen Einblick in das
Leben der scheuen, aber wehrhaften Wild-
tiere, zeigt Probleme und mögliche Lösun-
gen auf. So zahlreich die Wildschweine im
Aargau auch sind, zu Gesicht bekommt man
die Tiere kaum. Die hinterlassenen Spuren
erzählen jedoch viel über ihre Gewohnheiten
und Lebensweise und können auch im Win-
ter entdeckt werden.

Leitung Thomas Stucki, Jagd- und Fischerei-
verwalter; Treffpunkt Bushaltestelle Schinz-
nach-Dorf, Post; körperliche Fitness erforder-
lich, steiles Gelände

Anmeldung bis 25.2. an Jurapark Aargau, 062
877 15 04, anmeldung@jurapark-aargau.ch

WRZ Holzbau 
GmbH

i Neu- und Umbau
u Renovationen

Zimmere
Innenausba

5210 Windisch   Wallweg 9   Telefon 0564440607   Fax 0564440620  

WRZ Holzbau 
GmbH

i Neu- und Umbau
u Renovationen

Zimmere
Innenausba

5210 Windisch   Wallweg 9   Telefon 0564440607   Fax 0564440620  

WRZ Holzbau 
GmbH

i Neu- und Umbau
u Renovationen

Zimmere
Innenausba

5210 Windisch   Wallweg 9   Telefon 0564440607   Fax 0564440620  

• Öl- und Gasheizungen • Kesselauswechslungen
• Wärmepumpen	     • Reparaturen
• Solaranlagen	 	     • Boilerentkalkungen

Aarauerstrasse 73, 5201 Brugg

Tel. 056 441 40 45

24 h
Notfall
Pikett

056 464 66 65

Lupfig
Dintikon
Schinznach-Dorf

www.leutwyler-elektro.ch
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Lupfig
Schinznach- Dorf

im 4 Sterne Fitnesscenter

Gratis
Probetraining

VITASPORT
TRAINING
Badstr. 50 5200 Brugg
Tel. 056 441 72 71Geschenkgutscheine

Freude

von VITASPORT
machen länger

VITASPORT
TRAINING
Badstr. 50 5200 Brugg
Tel. 056 441 72 71

MIT UNS KÖNNEN SIE
DIE VIELFALT 

DER DRUCKMEDIEN 
RICHTIG NUTZEN

«

»

Weibel Druck AG    Aumattstrasse 3    5210 Windisch
Telefon 056 460 90 60    www.weibeldruck.ch

Bild

Druck

Text

T R A D I T I O N E L L  F R I S C H

U N D  V I E L S E I T I G  E D E L

HERBST / WINTER 2016/ 2017:
Ob Outdoor, Business oder Cocktail: noble Stoffe, attraktive Farbakzente

COUTURE • BOUTIQUE • ÄNDERUNGSATELIER
STAPFERSTRASSE 27 5200 BRUGG • 056 441 96 65 • 079 400 20 80

www.jeanneg.ch • info@jeanneg.ch

Herbst / Winter 2017

Klima-/Lüftungstechnik Weinkellerkühlung

   
 

   Beratung
  Planung
 Installation
Reparatur

Klimaservice Süess AG
5108 Oberachs
T 056 463 66 33
www.klima-sueess.ch
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Noch kein KESD-Austritt
und noch kein Dohlenzelg
Einwohnerrat Windisch bremste Gemeinderat

(rb) - Wie schon der Brugger stimmte auch der Windischer  
Einwohnerrat dem Zusatzkredit von Fr. 181'000 Franken für 
die gemeinsame Ortsplanungsrevision/Nutzungsplanung 
nach kritischem Wortgetöse schliesslich des Sachzwangs 
wegen ohne Gegenstimme zu. 
Hingegen verweigerte er dem Gemeinderat die Gefolgschaft 
betreffend gefordertem Austritt aus dem Fachbereich Kin-
des- und Erwachsenenschutzdienst KESD des Gemeindever-
bands «Soziale Dienstleistungen Region Brugg» auf Anfang 
2019. Dies in geheimer Abstimmung mit 14:21 Stimmen.  
Gemeindepräsidentin Heidi Ammon hatte den Austritt damit 
begründet, dass die Windischer Fälle schlecht betreut wür-
den (einige davon führte sie etwas näher aus mit der Bitte an 
den Einwohnerrat, hier Diskretion walten zu lassen). Zudem 
sei es unmöglich gewesen, die Mängel zielführend zu bespre-
chen und dadurch Verbesserungen zu erreichen .
Aus dem Rat  wurden diese Begründungen zwar anerkannt, 
doch herrschte die Meinung vor, ein Alleingang im gegenwär-
tigen Moment sei nicht anzustreben. Vor allem, weil die finan-
ziellen Auswirkungen kaum abgeschätzt werden könnten. 
Man solle dem Verband  und speziell dem KESD und den ins 
Kreuzfeuer geratenen Beiständen noch eine Chance geben. 
Austreten könne man später immer noch.
Martin Gautschi (fdp) meinte dezidiert, es handle sich da 
klar um ein Führungs- und nicht um ein Strukturproblem; 
die Austrittsdrohung könne man als Schuss vor den Bug 
werten und auf Besserung hoffen. Nach zahlreichen Wort-
meldungen von links bis rechts entschied sich der Rat für die 
Ablehnung des Antrags, dergestalt der Verbandsleitung 
den Ball zuspielend, die nun für Korrekturen sorgen müsse, 
sonst...

Direktvergabe nicht akzeptiert
Nachdem der Rat der vorliegende Kreditabrechnung «Ent-
wicklungsstudie Areal Chapf-Dohlenzelg» zugestimmt hatte, 
ging es um den vom Gemeinderat beantragten Kredit von 
1'870'000 Franken für die Projektierung einer neuen Schul-
anlage Dohlenzelg. Einleitend begründete Gemeinderat 
Max Gasser (fdp) das Vorgehen der Exekutive, die Direktver-
gabe an die Sieger der Entwicklungsstudie (Ebinger Kuwatsch 
GmbH) vorzunehmen. Dies, weil der Gemeinderat so die 
Zügel jederzeit in der Hand halte und zudem das Studien-
Siegerprojekt sehr gut sei.
Gegen dieses visionäre, aber rasch zielführende Vorgehen 
wurden zahlreiche Stimmen im Rat laut, die den üblichen Weg 
mit erneutem Wettbewerb einschlagen wollten, und Reto 
Candinas (sp) forderte seitens seiner Partei ein Konkurrenzver-
fahren, weshalb er einen Rückweisungsantrag stellte. Diesem 
wurde mit 25:9 nach gewalteter Diskussion zugestimmt.
Dies, trotz erfrischend-emotionalem Ausbruch von Vizepräsi-
dentin Rosi Magon: «Ich bin glaub im falschen Film. Sie betrei-
ben Vogelstrauss-Politik. Das Dohlenzelg ist 60 Jahre alt und 
unzumutbar für Kinder und Lehrkräfte. Wir haben einen super 
Wurf und wollen keine Etappierung.» Auch Heidi Ammon war 
fassungslos: «Wir sind stolz, Visionen zu realisieren – und Sie 
bremsen.»

Salzhus Usstellig Brugg
10.–12. November2017

12 Aussteller und 
17 Künstler der 
2. Brugger HobbyArt
laden Sie herzlich ein
Chalmberger Weine, Oberflachs
Erne & Kalt AG, Citroën, Brugg
gutschlafen.ch, Birr
BÜPA AG, Papeterie, Brugg
Weibel Maler AG, Malergeschäft, Umiken
Il Capello, Hair Styling, Brugg
Leder Küng, Brugg  
No Limit, Board, Ski, Bike, Brugg
Radio TV Bertschi, Windisch
Vogel, Pelze Chapellerie, Brugg
prunkstück, prêt-à-porter, Brugg
Energetix, Schmuck, Brugg

Freitag,     10. Nov.     17 – 21 Uhr
Samstag,   11. Nov.     10 – 19 Uhr
Sonntag,     12. Nov.     11 – 17 Uhr

Köstliches im Bistro
«chez Citroën»
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Eigenverantwortung stärken -
Liste 2 wählen!

Ein starkes Zentrum in einer starken
Region. Qualitative Entwicklung steht
für uns über quantitativem Wachstum.

www.svp-bezirk-brugg.ch

SVP Brugg

 
 

 
 

Degustation & Racletteessen 2017 
      
Die Blätter fallen, die Temperaturen sinken und die 
Tage werden kürzer. Die richtige Zeit für 
gemütliche Stunden mit einem feinen Glas Wein 
und einem leckeren Raclette.  
 

Samstag 18.November ab 16 Uhr 
Sonntag 19.November von 11-17 Uhr 

 
Degustieren Sie unsere Weine aus der 
Sommerhalde Villnachern und lassen sich im 
Schryberstübli mit feinem Raclette, Kürbissuppe, 
leckerem Nüsslisalat, einem saftigen Steak oder 
Süssem zum Dessert verwöhnen.  
 
Unser Hofladen ist geöffnet und auf alle Weinkäufe 
erhalten Sie an diesem Wochenende 10% Rabatt. 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

Familie Mathys und das Schryberteam 

Generationen-Gemeinschaft 
Agathe, Kurt und Michael Mathys  
Schryberhof  
5213 Villnachern  
Tel: 056 441 29 55  
schryberhof@bluewin.ch 
 

Es entstehen:
n 2 ½ Zimmer-Mietwohnungen 
n von 68,8 bis 83,1 m2

n gedeckte Balkone ca. 20 m2

n ab 01.04.2018

„Wohnen mit Service“

Ganz meine Welt.

h a u s  h a b s b u r g

Fordern Sie Ihr ausführliches Exposè an:

Kurhotel Im Park: Wohnen mit Service
Postfach 67 • 5116 Schinznach-Bad • Schweiz
Tel. +41 (0) 56 463 77 77 • Fax +41 (0) 56 463 76 45
info@bs-ag.ch • www.bad-schinznach.ch

FDP Liste 1: Infos und Rac-
lette auf dem Neumarktplatz
Die Kandidaten der FDP Stadtpartei, 
Liste 1, sind mit einem Raclettestand 
auf dem Neumarktplatz. Und zwar am 
Samstag, 11. und 18. Nov. von 10 bis 13 
Uhr, und am Freitag, 17. und 24. Nov. 
von 17.30 bis 20 Uhr. Besuchen, ein 
Raclette mit heissem Tee geniessen, 
feines Gebäck probieren, sich über die 
FDP-Stadtpartei informieren und den 
Standtammannkandidaten Titus Mei-
er kennen lernen – und zu guter Letzt 
eine Einkaufstasche mitnehmen.
FDP Stadt Brugg und Unterstützungskomitee Titus Meier

Veltheim schafft  Chip-Lese-
gerät für Hunde und Katzen an
Alle Hunde sowie teilweise auch die 
Katzen sind heutzutage mit einem Chip 
ausgestattet. Bisher hatte die Gemein-
de Veltheim bei entlaufenen Hunden 
jeweils die Regionalpolizei Lenzburg 
aufgeboten, um den Chip zu lesen und 
den Halter ausfindig zu machen. Tote 
oder zugelaufene Hunde und Katzen 
konnten bis anhin durch die Gemein-
de nicht identifiziert werden. Mit der 
Anschaffung des Chip-Lesegeräts soll 
zukünftig sichergestellt werden, dass 
auch bei tot aufgefundenen oder zuge-
laufenen Katzen, welche gechipt sind, 
der Halter informiert werden ann.

Wir empfehlen uns
für Stein-Reinigungen

Gartenzäune erstellen
Herbst-Arbeiten erledigen

• Pflastersteine, Bsetzi und
   Verbundsteine neu verlegen

• Jetzt Sträucher und 
   Bäume schneiden

• Naturstein-, Granit sowie 
   Lägermauern 
   planen und bauen

• Biotop planen und reinigen
   ohne Wasserablass

• Kleinbagger-Vermietung mit  
  Mann im Stundenlohn

Quasi-Premiere: ein Brugger Flohmarkt
11. und 18. November, 9.30 - 17 Uhr: Handel und Wandel

in den ehemaligen Werkstatt-Räumen der Schreinerei Bühler

  
Einwohnerratswahlen Brugg 2017 / Liste 1 

 
Walter Krenn     
Habsburgerstrasse 56 
5200 Brugg 
 
Geb. 1953, verheiratet 
3 erwachsene Kinder 
 
Polizist Wm mbA im Ruhestand 
Verkehrsinstruktor 
 
 
 

Walter Krenn 
2 x auf Ihre Liste! 
Ich setze mich ein für: 

 Stadtentwicklung, Ordnung und Sicherheit, Verkehr, Jugend 
 Verkehrssicherheit fördern! 
 Jugend und Gewalt – hinschauen und nicht wegschauen! 
 Zukunftsorientierte Lösungen anstreben und umsetzen! 
 Den Dialog mit dem Bürger suchen und dessen Anliegen ernst nehmen! 

Engagements: 
 bfu Sicherheitsdelegierter 
 OK EXPO Brugg-Windisch 
 OK Stadtfest 2013 

Recht herzlichen DANK für das Vertrauen! 

... und Titus Meier als Stadtammann!

Schlau gegen 
den Stau!

Einwohnerratswahlen Brugg
Ein Rat der Tat 
für unsere Stadt.

FDP_Brugg_Einwohnerrat_Schlank_2sp.indd   2 15.10.17   14:54

Tabea Bühler macht den Besuch des Flohmarkts in der raumgreifenden ehe-
maligen Werkstatt beliebt – und Otto Bühler veranschaulicht die breite Ange-
botspalette: Zu haben wäre auch eine Platte jenes Mammutbaum-Stammes, 
welcher seinerzeit dem Badener AZ-Hochhaus weichen musste.

(A. R.) - Otto Bühler – langjähriger In-
haber der gleichnamigen Schreinerei 
und vielen  auch als langjähriger Expo-
Brugg-Bauchef bekannt – habe einige 
Sachen loswerden wollen, schmunzelt 
Tochter Tabea Bühler. «Wenn, dann 
richtig», habe sie sich darauf gesagt  – 
und schon findet nun an den nächsten 
beiden Samstagen in Brugg seit langem 
wieder einmal ein Flohmarkt statt.

«Rund 25 Stände werden jeweils von 
9.30 bis 17 Uhr ein breites Spektrum 
feilbieten: Ob Vasen, Haushaltsma-
schinen, Spielsachen, Kleider, oder 
Antiquitäten, alle werden bestimmt 

etwas Passendes finden», freut sich 
Tabea Bühler auf viele Besucher dieser 
Quasi-Premiere, die vom verblüffend 
üppigen – und wettergeschützten 
– Raumangebot in den ehemaligen 
Werkstatträume an der Habsburger-
strasse profitiert.
Kulinarisch werde das Publikum von 
«Maya's Köstlichkeiten» – Maya Hoch-
strasser aus Birr betreibt ein Bistro – ver-
wöhnt. Und schliesslich wäre an dieser 
Stelle wäre noch ein Aufruf zum Mit-
wirken erfolgt, nur: «Wir haben in den 
letzten Tagen so viele Anmeldungen für 
Stände bekommen, dass wir restlos aus-
verkauft sind», berichtet Tabea Bühler. 

Doch auch im Winter, wenn es schneit,
ist Graf allzeit für Sie bereit!
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SwissFEL: erstes Experiment 
erfolgreich durchgeführt

PSI Villigen: regulärer Nutzerbetrieb startet im Januar 2019

Die SwissFEL-Projektleiter Hans Braun 
(l.) und Luc Patthey vor der Experimen-
tierstation, an der das Experiment statt-
gefunden hat. (Foto: Paul Scherrer Institut/Mahir Dzambegovic)

PSI-Forschende haben gemeinsam mit 
einer Forschungsgruppe der französi-
schen Universität Rennes vom 27. Novem-
ber bis zum 4. Dezember das erste Expe-
riment in einer Reihe sogenannter Pilot-
experimente am neuen Freie-Elektro-
nen-Röntgenlaser SwissFEL durchge-
führt.
Sie untersuchten die elektrischen und 
magnetischen Eigenschaften von Nano-
kristallen aus Titanpentoxid – einem 
möglichen Kandidat für elektronische 
Bauteile der Zukunft, zum Beispiel für 
wiederbeschreibbare Datenspeicher mit 
hoher Schreibdichte.
Das Experiment sowie weitere Pilot-
experimente dienen auch dazu, den 
Betrieb der gesamten Anlage immer 
wieder zu optimieren, bevor im Januar 
2019 der reguläre Nutzerbetrieb starten 
wird. «Parallel zu den Pilotexperimenten 
wird die Energie und Leistung des Swiss-
FEL erhöht», erklärt Hans Braun, der am 
SwissFEL Projektleiter für den Beschleu-
niger ist. «Bis Sommer 2018 werden wir 
auch dieses Ziel erreicht haben.»

Neue Einblicke, neue Anwendungen
Der SwissFEL wurde vor einem Jahr – im 
Dezember 2016 – offiziell eingeweiht.  
Die neue PSI-Grossforschungsanlage 
erzeugt kurze Pulse von Röntgenlicht 

mit Lasereigenschaften. Mit diesen Licht-
pulsen lassen sich extrem schnelle Vorgän-
ge verfolgen, darunter die Entstehung 
neuer Moleküle bei chemischen Reaktio-
nen, die detaillierte, sich verändernde 
Struktur lebenswichtiger Proteine oder der 
genaue Aufbau von Materialien.
Forschende werden am SwissFEL Einblicke 
gewinnen, wie sie mit heute verfügbaren 
Methoden nicht möglich sind. Die Erkennt-
nisse werden unser Verständnis der Natur 
erweitern und zu praktischen Anwendun-
gen führen wie etwa neuen Medikamen-
ten, effizienteren Prozessen in der chemi-
schen Industrie oder neuen Materialien in 
der Elektronik.

Öffnungszeiten Weihnacht + Neujahr 2017/18 
Do. 21. 12. 2017  730-1215  1500-1830   
Fr. 22. 12. 2017  800-1215  1500-1830  
Sa. 23. 12. 2017  730-1400    
So. 24. 12. 2017  800- 1200 Fleisch abholen im Dorfladen 
Brot bitte vorbestellen für So 24.12. 
Mo.   25. 12. 2017  Geschlossen 
Di.   26. 12. 2017  Geschlossen 
Mi.  27. 12. 2017  800-1215    
Do.  28. 12. 2017  800-1215    
Fr.   29. 12.2017  800-1215   1500-1830 
Sa.   30. 12.2017  800-1400    
So.   31. 12.2017  800- 1200 Fleisch abholen im Dorfladen 
Brot bitte vorbestellen für So 31.12. 
 

Betriebsferien vom 1. bis 18. Januar 2018 
Ab Freitag 19.Januar wieder geöffnet 

Öffnungszeiten Weihnacht + Neujahr 2017/18 
Do. 21. 12. 2017  730-1215  1500-1830   
Fr. 22. 12. 2017  800-1215  1500-1830  
Sa. 23. 12. 2017  730-1400    
So. 24. 12. 2017  800- 1200 Fleisch abholen im Dorfladen 
Brot bitte vorbestellen für So 24.12. 
Mo.   25. 12. 2017  Geschlossen 
Di.   26. 12. 2017  Geschlossen 
Mi.  27. 12. 2017  800-1215    
Do.  28. 12. 2017  800-1215    
Fr.   29. 12.2017  800-1215   1500-1830 
Sa.   30. 12.2017  800-1400    
So.   31. 12.2017  800- 1200 Fleisch abholen im Dorfladen 
Brot bitte vorbestellen für So 31.12. 
 

Betriebsferien vom 1. bis 18. Januar 2018 
Ab Freitag 19.Januar wieder geöffnet 

   

Gluschtig’s uf d’Wiehnacht  

       3.50 /100gr. 

(Pouletbrüstli im Blätterteig mit Rohschinken + Mazzarella)  3.70 /100gr  
Schinken im Teig (angebacken als Säuli )    10.- / Port. 

Fondue Chinoise (5 Fleischsorten) 7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Winzerfondue (5 Fleischsorten)  7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Fondue Bourgignon    8.00  /100gr.   250 gr./Port. 
Fondue Bouille Boeuf   3.40 /100gr.   300 gr./Port. 
Tischgrill gemischt auf Platte garniert 6. 20/100gr   250 gr./Port. 

Alle Fleischfondue’s werden frisch geschnitten!  

Dazu erhältlich 10 verschiedene Fonduesaucen 

Natürlich haben wir auch sonst fast alles was das Herz  begehrt. 

Unser Fleisch stammt ausschliesslich aus eigener Schlachtung. 
Schweine aus Freilandhaltung von Familie A. Vogt Scherz 
Rindfleisch aus Mutterkuhhaltung A. Steger Künten und A. Riner 

Lammfleisch aus eigener Haltung oder von Bauern aus der Region 
CH Geflügel von Kneuss AG Mägenwil 

 

Metzgerei W. Suter  

metzg.ch 

 

Öffnungszeiten 
Weihnacht 
+Neujahr 2017/18
Mittwoch  21. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 22. 12. 2015  800-1215   
Freitag   23. 12. 2015  800-1215   1400-1830
Samstag 24. 12. 2015  800- 1400 Durchgehend  
Sonntag 25. 12. 2015  Geschlossen
Montag 26. 12. 2015  Geschlossen
Dienstag 27. 12. 2015  Geschlossen
Mittwoch 28. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 29. 12.2015  800-1215   
Freitag              30. 12.2015  800-1215   1400-1830
Samstag 31. 12.2015  800- 1400 Durchgehend  
Betriebsferien vom 1. bis 16. Januar 2017
Für die Festtage empfehlen wir unsere feinen Filets im Teig, 
Schinken im Teig und unsere verschiedenen Fleischfondues 
mit 10 köstlichenFonduesaucen.
Unser Fleisch von regionalen Höfen stammt ausschlieslich aus eigener Schlachtung

Metzgerei W. Suter, • 5108 Oberflachs  • 056 443 19 21 • w.suter@suter-metzg.ch

   

Gluschtig’s uf d’Wiehnacht  

       3.50 /100gr. 

(Pouletbrüstli im Blätterteig mit Rohschinken + Mazzarella)  3.70 /100gr  
Schinken im Teig (angebacken als Säuli )    10.- / Port. 

Fondue Chinoise (5 Fleischsorten) 7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Winzerfondue (5 Fleischsorten)  7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Fondue Bourgignon    8.00  /100gr.   250 gr./Port. 
Fondue Bouille Boeuf   3.40 /100gr.   300 gr./Port. 

Metzgerei W. Suter  

metzg.ch 

 

Öffnungszeiten 
Weihnacht 
+Neujahr 2016/17
Mittwoch  21. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 22. 12. 2015  800-1215   
Freitag   23. 12. 2015  800-1215   1400-1830
Samstag 24. 12. 2015  800- 1400 Durchgehend  
Sonntag 25. 12. 2015  Geschlossen
Montag 26. 12. 2015  Geschlossen
Dienstag 27. 12. 2015  Geschlossen
Mittwoch 28. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 29. 12.2015  800-1215   
Freitag              30. 12.2015  800-1215   1400-1830
Samstag 31. 12.2015  800- 1400 Durchgehend  
Betriebsferien vom 1. bis 16. Januar 2017
Für die Festtage empfehlen wir unsere feinen Filets im Teig, 
Schinken im Teig und unsere verschiedenen Fleischfondues 
mit 10 köstlichenFonduesaucen.
Unser Fleisch von regionalen Höfen stammt ausschlieslich aus eigener Schlachtung

Metzgerei W. Suter, • 5108 Oberflachs  • 056 443 19 21 • w.suter@suter-metzg.ch

Oben 114 breit und 105 hoch pauschal und Farbe 
gratis für Fr. 300.– +MwSt

84 breit und 80 hoch pauschal und Farbe gratis
Fr. 200.– + MwSt

   

Gluschtig’s uf d’Wiehnacht  

       3.50 /100gr. 

(Pouletbrüstli im Blätterteig mit Rohschinken + Mazzarella)  3.70 /100gr  
Schinken im Teig (angebacken als Säuli )    10.- / Port. 

Fondue Chinoise (5 Fleischsorten) 7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Winzerfondue (5 Fleischsorten)  7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Fondue Bourgignon    8.00  /100gr.   250 gr./Port. 
Fondue Bouille Boeuf   3.40 /100gr.   300 gr./Port. 
Tischgrill gemischt auf Platte garniert 6. 20/100gr   250 gr./Port. 

Alle Fleischfondue’s werden frisch geschnitten!  

Dazu erhältlich 10 verschiedene Fonduesaucen 

Natürlich haben wir auch sonst fast alles was das Herz  begehrt. 

Unser Fleisch stammt ausschliesslich aus eigener Schlachtung. 
Schweine aus Freilandhaltung von Familie A. Vogt Scherz 
Rindfleisch aus Mutterkuhhaltung A. Steger Künten und A. Riner 

Lammfleisch aus eigener Haltung oder von Bauern aus der Region 
CH Geflügel von Kneuss AG Mägenwil 

 

Metzgerei W. Suter  

metzg.ch 

 

Öffnungszeiten 
Weihnacht 
+Neujahr 2017/18
Mittwoch  21. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 22. 12. 2015  800-1215   
Freitag   23. 12. 2015  800-1215   1400-1830
Samstag 24. 12. 2015  800- 1400 Durchgehend  
Sonntag 25. 12. 2015  Geschlossen
Montag 26. 12. 2015  Geschlossen
Dienstag 27. 12. 2015  Geschlossen
Mittwoch 28. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 29. 12.2015  800-1215   
Freitag              30. 12.2015  800-1215   1400-1830
Samstag 31. 12.2015  800- 1400 Durchgehend  
Betriebsferien vom 1. bis 16. Januar 2017
Für die Festtage empfehlen wir unsere feinen Filets im Teig, 
Schinken im Teig und unsere verschiedenen Fleischfondues 
mit 10 köstlichenFonduesaucen.
Unser Fleisch von regionalen Höfen stammt ausschlieslich aus eigener Schlachtung

Metzgerei W. Suter, • 5108 Oberflachs  • 056 443 19 21 • w.suter@suter-metzg.ch

   

Gluschtig’s uf d’Wiehnacht  

       3.50 /100gr. 

(Pouletbrüstli im Blätterteig mit Rohschinken + Mazzarella)  3.70 /100gr  
Schinken im Teig (angebacken als Säuli )    10.- / Port. 

Fondue Chinoise (5 Fleischsorten) 7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Winzerfondue (5 Fleischsorten)  7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Fondue Bourgignon    8.00  /100gr.   250 gr./Port. 
Fondue Bouille Boeuf   3.40 /100gr.   300 gr./Port. 

Metzgerei W. Suter  

metzg.ch 

 

Öffnungszeiten 
Weihnacht 
+Neujahr 2016/17
Mittwoch  21. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 22. 12. 2015  800-1215   
Freitag   23. 12. 2015  800-1215   1400-1830
Samstag 24. 12. 2015  800- 1400 Durchgehend  
Sonntag 25. 12. 2015  Geschlossen
Montag 26. 12. 2015  Geschlossen
Dienstag 27. 12. 2015  Geschlossen
Mittwoch 28. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 29. 12.2015  800-1215   
Freitag              30. 12.2015  800-1215   1400-1830
Samstag 31. 12.2015  800- 1400 Durchgehend  
Betriebsferien vom 1. bis 16. Januar 2017
Für die Festtage empfehlen wir unsere feinen Filets im Teig, 
Schinken im Teig und unsere verschiedenen Fleischfondues 
mit 10 köstlichenFonduesaucen.
Unser Fleisch von regionalen Höfen stammt ausschlieslich aus eigener Schlachtung

Metzgerei W. Suter, • 5108 Oberflachs  • 056 443 19 21 • w.suter@suter-metzg.ch

Oben 114 breit und 105 hoch pauschal und Farbe 
gratis für Fr. 300.– +MwSt

84 breit und 80 hoch pauschal und Farbe gratis
Fr. 200.– + MwSt

   

Gluschtig’s uf d’Wiehnacht  

       3.50 /100gr. 

(Pouletbrüstli im Blätterteig mit Rohschinken + Mazzarella)  3.70 /100gr  
Schinken im Teig (angebacken als Säuli )    10.- / Port. 

Fondue Chinoise (5 Fleischsorten) 7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Winzerfondue (5 Fleischsorten)  7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Fondue Bourgignon    8.00  /100gr.   250 gr./Port. 
Fondue Bouille Boeuf   3.40 /100gr.   300 gr./Port. 
Tischgrill gemischt auf Platte garniert 6. 20/100gr   250 gr./Port. 

Alle Fleischfondue’s werden frisch geschnitten!  

Dazu erhältlich 10 verschiedene Fonduesaucen 

Natürlich haben wir auch sonst fast alles was das Herz  begehrt. 

Unser Fleisch stammt ausschliesslich aus eigener Schlachtung. 
Schweine aus Freilandhaltung von Familie A. Vogt Scherz 
Rindfleisch aus Mutterkuhhaltung A. Steger Künten und A. Riner 

Lammfleisch aus eigener Haltung oder von Bauern aus der Region 
CH Geflügel von Kneuss AG Mägenwil 

 

Metzgerei W. Suter  

metzg.ch 

 

Öffnungszeiten 
Weihnacht 
+Neujahr 2017/18
Mittwoch  21. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 22. 12. 2015  800-1215   
Freitag   23. 12. 2015  800-1215   1400-1830
Samstag 24. 12. 2015  800- 1400 Durchgehend  
Sonntag 25. 12. 2015  Geschlossen
Montag 26. 12. 2015  Geschlossen
Dienstag 27. 12. 2015  Geschlossen
Mittwoch 28. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 29. 12.2015  800-1215   
Freitag              30. 12.2015  800-1215   1400-1830
Samstag 31. 12.2015  800- 1400 Durchgehend  
Betriebsferien vom 1. bis 16. Januar 2017
Für die Festtage empfehlen wir unsere feinen Filets im Teig, 
Schinken im Teig und unsere verschiedenen Fleischfondues 
mit 10 köstlichenFonduesaucen.
Unser Fleisch von regionalen Höfen stammt ausschlieslich aus eigener Schlachtung

Metzgerei W. Suter, • 5108 Oberflachs  • 056 443 19 21 • w.suter@suter-metzg.ch

   

Gluschtig’s uf d’Wiehnacht  

       3.50 /100gr. 

(Pouletbrüstli im Blätterteig mit Rohschinken + Mazzarella)  3.70 /100gr  
Schinken im Teig (angebacken als Säuli )    10.- / Port. 

Fondue Chinoise (5 Fleischsorten) 7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Winzerfondue (5 Fleischsorten)  7.60 /100gr.   220 gr./Port. 
Fondue Bourgignon    8.00  /100gr.   250 gr./Port. 
Fondue Bouille Boeuf   3.40 /100gr.   300 gr./Port. 

Metzgerei W. Suter  

metzg.ch 

 

Öffnungszeiten 
Weihnacht 
+Neujahr 2016/17
Mittwoch  21. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 22. 12. 2015  800-1215   
Freitag   23. 12. 2015  800-1215   1400-1830
Samstag 24. 12. 2015  800- 1400 Durchgehend  
Sonntag 25. 12. 2015  Geschlossen
Montag 26. 12. 2015  Geschlossen
Dienstag 27. 12. 2015  Geschlossen
Mittwoch 28. 12. 2015  800-1215   
Donnerstag 29. 12.2015  800-1215   
Freitag              30. 12.2015  800-1215   1400-1830
Samstag 31. 12.2015  800- 1400 Durchgehend  
Betriebsferien vom 1. bis 16. Januar 2017
Für die Festtage empfehlen wir unsere feinen Filets im Teig, 
Schinken im Teig und unsere verschiedenen Fleischfondues 
mit 10 köstlichenFonduesaucen.
Unser Fleisch von regionalen Höfen stammt ausschlieslich aus eigener Schlachtung

Metzgerei W. Suter, • 5108 Oberflachs  • 056 443 19 21 • w.suter@suter-metzg.ch

Oben 114 breit und 105 hoch pauschal und Farbe 
gratis für Fr. 300.– +MwSt

84 breit und 80 hoch pauschal und Farbe gratis
Fr. 200.– + MwSt

Weihnachtsgruss aus Oberflachs
Jede Person die Fleisch isst, bestimmt auch die Haltung der Tiere. Wenn das 
Fleisch aus Tierfabriken nicht mehr gekauft wird , dann hört diese Haltung 
automatisch auf. 
Unser Fleisch stammt von Tieren aus artgerechter Haltung aus unserer Region.

 
 
 
 
 

Chapfstrasse 1 - 5210 Windisch 
Am 31.12.2017 ab 19.00 

Silvester-Buffet 
Sie können sich nach Lust und Laune 

bedienen an einer grossen Auswahl an 
An�pas�� Pasta� Fleisch mit �eilagen 

und Desserts 
Wir freuen uns auf Ihre  

�eser�a�on  
Fr. 75.00 pro Person 

info�tra�oriawindisch.ch 
www.tra�oriawindisch.ch 

Tel.  056 441 70 70 

Neues Logo für Lupfig
Im Gmeindsblettli der neurechtli-
chen Gemeinde Lupfig wird vom 
Gemeinderat das Logo der neu-
rechtlichen Einwohnergemeinde 
Lupfig präsentiert (siehe Abbil-
dung oben). Das neue Logo samt 
neuen Corporate Design wird am 
1. Januar 2018 eingeführt.
Ziel des neuen Auftritts war es, die 
Wappenelemente der beiden Ge-
meinden Lupfig und Scherz zu ver-
binden. Dies ist mit der Übernahme 
der Lupfiger Ähren in den Lupfiger 
und Scherzer Farben erfolgt.

Nach 150 Jahren: Brugg ohne Druck
Effingerhof zügelt Druckerei nach Kleindöttingen

(rb) - Die Traditionsfirma Effingerhof 
AG, domiziliert im vor 153 Jahren von 
der Stadt dem Unternehmer Gottlieb 
Friedrich Effinger geschenkten «Ef-
finger»-Grundstück, gliedert zusam-
men mit der Binkert Buag AG, Laufen-
burg, ihre Druckstandorte aus und 
betreibt neu in Kleindöttingen ein 
Druckzentrum. Gleichzeitig wird in eine 
moderne, neue Druckmaschine inves-
tiert. Der Firmensitz sowie der Zeitungs-
verlag bleiben in Brugg. Ob und wie 
lange noch am Standort «Effingerhof», 
steht in den Sternen.

Wie die Effingerhof AG mitteilt, wird sie 
nach der Übernahme der Binkert Buag AG 
Laufenburg vor gut einem Jahr im zweiten 
Quartal 2018 die beiden Druckerei-Stand-
orte im Industriegebiet Burlen, Kleindöttin-
gen, zusammenführen. Wie Geschäftslei-
ter Cédric Kaiser erklärt, habe die in den 
letzten Monaten intensiv durchgeführte 
Standortsuche im Grossraum Brugg zu kei-
ner passenden Option geführt.
Der von der HIAG entwickelte i-Park an der 
Industriestrasse 7 liegt übrigens gegenüber 
der Brugg Rohrsysteme AG, einer Firma der 
Brugger Kabelwerke.

Bernadette Vogt ist neue Präsidentin 
22. ordentliche Delegiertenversammlung des Kreisturnverbandes Brugg

Leutwiler AG, Lupfig, feierte im stimmungsvollen Massena-Park

Launisches Wetter vermieste Brugger Weihnachtsmarkt-Geschäft

(rb) - Im geschichtsträchtigen Hof vor 
der Massenascheune im Bad Schinznach 
empfing Chef Cäsar Lauber (im Bild) 
von der Lupfiger Leutwyler Elektro AG 
und der Brugger Kern Elektro AG rund 
150 Gäste zum bereits Tradition gewor-
denen Freiluft-Fondueessen. Die Fon-
due-Begeisterten hatten Wetterglück. 
Der Himmel blieb dicht, der eisige Wind 
wurde durch die vielen offenen Feuer 
gemildert, die Festlaune schlug bald 
hohe Wellen. Beim Hantieren mit Brot-
mocken und Käse konnten die Gäste – 
von Zulieferern über Politiker, Mitarbei-
tern, Freunden und Kunden – über Gott 
und die Welt, übers Geschäft und Priva-
tes diskutieren. Nach dem Schmaus 
bestand Gelegenheit, sich in der Mag-
ma-Bar aufzuwärmen. 

(rb) - Nur mässig zufrieden zeigten sich zahl-
reiche Marktfahrer und Standbetreiberin-
nen, die am Brugger Weihnachtsmarkt ihre 
Waren anpriesen. Das Publikum liess sich 
vom garstig-wechselhaften Wetter – am 
Samstag war es bissig kalt mit Bise, am Sonn-
tag schneite es erst, dann regnete es und 
böenartige Winde rüttelten heftig an Stän-

den und Zeltdächern – zwar nur teilweise 
abhalten, aber eine weihnachtliche Stim-
mung wollte nicht so recht aufkommen. Das 
organisierende Zentrum Brugg hatte alles 
Mögliche veranlasst, um ein buntes Markt-
treiben zu bieten. Beim traditionellen Män-
nerturner-Kässchnitten-Apéro dankte denn 
auch Marktchefin Isabelle Keller allen, die 

sich für das Gelingen des Anlasses eingesetzt 
hatten. Speziell erwähnte sie Regionalpoli-
zei-Marktchef Rolf Hitz, der seine diesbe-
zügliche Karriere 2017 abschliesst. Unser 
kleiner Bilderbogen gibt einen Einblick ins 
breit gefächerte Angebot und zeigt einen 
winterlich gekleideten Hund, der trotzdem 
nicht den glücklichsten Eindruck machte.

(mw) - Die bisherige Vizepräsidentin Ber-
nadette Vogt (Damenturnverein Man-
dach, auf dem Bild rechts) löst Pia Hauri 
(Damenriege Hausen) an der Spitze des 
Verbandes ab. 

196 Stimmberechtigte, 27 Ehrenmitglie-
der und 33 Gäste besuchten die Delegier-
tenversammlung in der Turnhalle Au in 
Brugg-Lauffohr. Nach fünfjähriger Tätig-
keit als Präsidentin gab  Pia Hauri ihren 
Führungsposten an das erfahrene Vor-
standsmitglied Bernadette Vogt weiter 
und durfte sich im Rahmen der Verab-
schiedung über die Verleihung der Ehren-
mitgliedschaft freuen.
 
Über 3'500 Turnende in Remigen
Nach dem rassigen Auftakt durch Instru-
mentalisten der Stadtmusik Brugg und 
der Musikgesellschaft Lauffohr (Leitung 
Tobias Zwicky) hielt OK-Präsident Erik 
Wernli ein weiteres Mal Ausblick auf das 
vom 22. bis 24. Juni 2018 angesagte 
Kreisturnfest der Kreisturnverbände 
Brugg und Zofingen in Remigen. Bis 
dato haben 70 Vereine aus unseren 
Gemarkungen und gut 50 Gastvereine 
«von Fribourg bis Schaffhausen» mit ins-
gesamt rund 3'500 Turnenden ihre Teil-
nahme zugesagt (mehr unter www.

turnfest-remigen2018.ch) . Jörg Senn-
rich, Präsident des Aargauer Turnver-
bandes, erwähnte in seiner Grussadresse 
die vorgesehene Einrichtung eines Ersat-
zes für das bis 2020 gesicherte, von vier 
Organisationen getragene  Turnzent-
rum (ATZ) in Niederlenz. Ein spezielles 
Highlight steht sodann mit dem Eidge-
nössischen Turnfest Aarau auf dem Pro-
gramm, zu dem an den beiden Wochen-
enden vom 13. bis 16 und 20. bis 23. Juni  
2019 nicht weniger als rund 70'000 Mit-
wirkende und mehr als 100'000 Zuschau-
er  erwartet werden (www.aarau2019.
ch).

Rechnung und Ehrungen
Die per 30. September abgeschlossene 
Jahresrechnung 2017 zeigte bei Einnah-
men von 180'896 und Ausgaben von 
178'701 Franken einen Gewinn von 2'195 
Franken, der das Vermögen auf 81'667 
Franken ansteigen lässt. Für 2018 wird mit 
einem Defizit von rund 4'800 Franken 
gerechnet (neue T-Shirts wegen Geschäfts-
aufgabe des bisherigen Hauptsponsors 
Walser Sport und die Miete eines neuen 
Archivraums).  
Es wurden zudem folgende Ehrungen vor-
genommen: 20 Jahre Aktivturner (12), 10 
Jahre Vereinsleitung (7), 10 Jahre Vereins-

präsidium (1), 15 Jahre Vereinsleitung (2), 
20 Jahre Vereinsleitung (6) und 30 Jahre 
Vereinsleitung (2). Ein Dank ging an den 
Stadtturnverein und den Frauenturnverein 
Brugg als Gastgeber der DV 2017. Die 
nächste DV ist auf den 8. Dezember 2018 in 
Bözen angekündigt. Mit der Auszeichnung 
«Gaudi-Max» wurde Max Schmid (Velt-
heim) für seine seit 40 Jahren dargebote-
nen Auftritte als Witzeerzähler geehrt.
Die Abendunterhaltung nach den offiziel-
len Geschäften begeisterte. Der STV 
Brugg, der DTV Windisch, die Gruppen 
Mova Dance, Ladies first und Styleacrobats 
sowie die Magdener Sportakrobatin und 
Schweizermeisterin Alisha Thaller mit 
ihren attraktiven Darbietungen liessen 
keine turnerischen Wünsche offen.
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Aktion Gratis-
Autobahnvignette
An alle Automobilisten
Die Windschutzscheibe ist ein
tragendes Bauteil der Fahr-
zeugkarosserie. Risse in der
Windschutzscheibe oder Stein-
schläge, die zu Rissen führen
können, beeinträchtigen die
Stabilität der Karosserie und
somit Ihre Sicherheit. Zudem
verursachen unzählige kleine
Kratzer auf der Windschutz-
scheibe einen Streulichteffekt,
was in der Nacht oder bei un-
günstigen Witterungs- und

Sichtverhältnissen bei Gegen-
verkehr die Sicht nach vorne
erheblich beeinträchtigt.
Lassen Sie deshalb Ihre Wind-
schutzscheibe von unseren
Carrosserie-Fachleuten kos-
tenlos überprüfen, damit die
Sicherheit von Ihnen und Ihren
Mitfahrern nicht beeinträch-
tigt wird.
Muss die Windschutzscheibe
aufgrund der oben erwähnten
Mängel ersetzt (oder repariert)
werden, übernehmen wir die
gesamte Abwicklung mir Ihrer
Versicherung.
Zudem erhalten Sie beim
Scheibenersatz (oder Repara-
tur) die Autobahnvignette 2018
vom 1. Dezember 2017 bis
31. Januar 2018 kostenlos.
Unsere Carrosserie-Mitarbei-
ter sind ausgewiesene Fach-
leute in den Bereichen Auto-
glas, Spenglerei und Lackiere-
rei und arbeiten mit den
modernsten Werkzeugen und
Einrichtungen. Vom kleinen
Kratzer im Lack bis zu grossen
Carrosserieschäden sind wir
deshalb Ihr kompetenter An-
sprechpartner für alle Carros-
serie-Arbeiten. ZVG

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Ihr Maier-Carrosserie-Team

Maier Carrosserie GmbH
Steigstrasse 8
5233 Stilli
Telefon 056 284 14 88

www.davidmaier.ch

Übertitel Übertitel
Übertitel
Lead max. 5 Zeilen
Fuga. Et ea idit acimagn imag-
nis sequatem eum doluptus, vo-
luptam facidesto ma vellabo
rrumquassunt labo. Iquisciet
modis ad molum idis voloritas
alis eiciae nos sinci dem etus,
cumquae experro et ex entint
re sam, consequodia cus inum
quisita denemqu ibeatus expe-
reprae nias a velit facest debis
seque por ab intium ium simus
ipit, utatur moluptio cor acepe
velenim quae. Itam quo di-
sciam
Occae. Que endae netur, enis
entur? Quis velessit as alitem-
pora volo ius perum quis accu-
sam vel ent et omnientur mo-
lessenimi, con raeprae ad ma
que enisciis quatur? Rea sint et
endi qui tem sapedis as mo-
lupta ea sint et endi qui tem
sapedis as molupta a dolo mil
experciuntio eum vellatu rem-
pos magnienis et exerum il mos
es quo quis perore nonsequi te-
cestibus ulpa sit odis et pa
vent.

Agnate sequia quaeceaquam
lam quiae. Et alitatet idebis ex
eicto eossundit occabori beat
duntur acia cullupt aectiur,
consenda alias ute nos ande-
rita que ient provitae. Tem ad
enimus ellabore pa vides nus
eum que eum verciusdam et,
voluptiur sequia natiandus es
inciis nis et quas in provitiun-
tur si cum inctur?
Odi qui volorpores natusaped
quaebea sint et endi qui tem
saped fugit, que incid quam, et,
es dolor moluptaqui conetur re
re vere dignati replore ma
plique iuscil in nos i voluptae
dolorest eatis vid etur? ZVG

Grundtext Fussnote
Adresse, Öffnungszeiten, Infor-
mationen usw. Sollte nicht zu
lang werden. Evtl. Text in Arti-
kel einfügen.

Übertitel Übertitel
Übertitel
Lead max. 5 Zeilen
Fuga. Et ea idit acimagn imag-
nis sequatem eum doluptus, vo-
luptam facidesto ma vellabo
rrumquassunt labo. Iquisciet
modis ad molum idis voloritas
alis eiciae nos sinci dem etus,
cumquae experro et ex entint
re sam, consequodia cus inum
quisita denemqu ibeatus expe-
reprae nias a velit facest debis
seque por ab intium ium simus
ipit, utatur moluptio cor acepe
velenim quae. Itam quo di-
sciam
Occae. Que endae netur, enis
entur? Quis velessit as alitem-
pora volo ius perum quis accu-
sam vel ent et omnientur mo-
lessenimi, con raeprae ad ma
que enisciis quatur? Rea sint et
endi qui tem sapedis as mo-
lupta ea sint et endi qui tem
sapedis as molupta a dolo mil
experciuntio eum vellatu rem-
pos magnienis et exerum il mos
es quo quis perore nonsequi te-
cestibus ulpa sit odis et pa
vent.

Agnate sequia quaeceaquam
lam quiae. Et alitatet idebis ex
eicto eossundit occabori beat
duntur acia cullupt aectiur,
consenda alias ute nos ande-
rita que ient provitae. Tem ad
enimus ellabore pa vides nus
eum que eum verciusdam et,
voluptiur sequia natiandus es
inciis nis et quas in provitiun-
tur si cum inctur?
Odi qui volorpores natusaped
quaebea sint et endi qui tem
saped fugit, que incid quam, et,
es dolor moluptaqui conetur re
re vere dignati replore ma
plique iuscil in nos i voluptae
dolorest eatis vid etur? ZVG

Grundtext Fussnote
Adresse, Öffnungszeiten, Infor-
mationen usw. Sollte nicht zu
lang werden. Evtl. Text in Arti-
kel einfügen.

Autobahnvignette 2018

Ein Steinschlag kann die Stabi-
lität der Karosserie beeinträch-
tigen BILDER: ZVG

Legende BILD: ZVG Legende BILD: ZVG

TIPPS UND TRENDS
Inserat
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Beratung. Se rv ic e.  Qualität . 
So  sc hm ec kt  der  Ka ff ee  am  Besten . 

Kirc hw eg  3 |  52 32   Rü fenac h 
Te l.  05 6  28 4  22   32   
Fax 05 6  28 4  19  06 
www . him a.ch  | info @him a.ch 

Beratung. Se rv ic e.  Qualität . 
So  sc hm ec kt  der  Ka ff ee  am  Besten . 

Kirc hw eg  3 |  52 32   Rü fenac h 
Te l.  05 6  28 4  22   32   
Fax 05 6  28 4  19  06 
www . him a.ch  | info @him a.ch 

Beratung. Service. Qualität.
So schmeckt der Kaffee am Besten.

Kirchweg 3 | 5232 Rüfenach
Tel. 056 284 22 32 
Fax 056 284 19 06
www.hima.ch | info@hima.ch

Inserat quer 85 x 55 SW.pdf   17.4.2008   10:30:27 Uhr

www.cnc-cosmetics.ch

All About Beauty

Kosmetik-Institut
Aarestrasse 17, 5412 Vogelsang

Tel. 056 210 18 10
www.cnc-cosmetics.ch

• Kosmetik

• Med. Fusspflege

• Nagelkosmetik

• Haarentfernung

• Solarium

• Permanent
   Make-up

Das Regional-Super-Rätsel
erscheint monatlich im 

Regional
Falls Sie Interesse haben, sich hier zu sehr günstigen 
Konditionen zu präsentieren, wenden Sie sich an

Zeitung «Regional» GmbH
056 442 23 20 

oder melden sich per Mail:
info@regional-brugg.ch

Fusspflege-
Praxis

Yvonne Hof 
dipl. Fusspflege-Pedicure

In der
Brugger Altstadt
Spiegelgasse 16

5200 Brugg
Telefon 056 441 81 73 
Mobile 076 325 79 25

Öffnungszeiten:
Montag 13.30 - 18 Uhr
Dienstag bis Freitag
8 - 11 und 13 - 18 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

aurix Hörberatung GmbH
Ihre Fachberatung rund ums Hören

Fritz Gugerli
Hörgeräte-Akustiker
mit eidg. Fachausweis

Sie werden
beraten und
betreut von

Stapferstrasse 2 

5200 Brugg
Telefon 056 442 98 11
Telefax 056 442 98 22
info@aurix.ch
www.aurix.ch

INFO Verlag

&
Astrid Schmidlin •   Postfach 65 •   5210 Windisch
Tel. 056 441 95 63 •   Fax 056 442 95 63
MWST-Nr.

Gestaltungs-Atelier GmbH
Astrid Schmidlin   •  Postfach 65   •  5210 Windisch

Tel. 056 441 95 63   •   Fax 056 442 95 63

Gestaltung und Produktion von
Druckerzeugnissen, Werbevorlagen, Inseraten, Signeten, 

Visitenkarten, Briefpapier, Veranstaltungseinladungen, 
Werbebriefen.

Kaufmännische Dienstleistungen von A-Z.
Adressverwaltung, Serienbriefe, Fakturierung/Mahnung, 

Buchhaltung, MWST-Abrechnung usw.
Exakt, speditiv und auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt.

Rufen Sie mich an, ich gebe Ihnen gerne weitere Auskünfte.

Ein Regenschirm.
Nur besser!
Sturmsicher 
UV-beständig 
mit Nanotechnologie
Steht immer!

11

LANGENTHAL  09.03.2018  WESTHALLE 
LANGENTHAL  10.03.2018  WESTHALLE
WATTWIL  17.03.2018  MARKTHALLE
SARGANS  24.03.2018 MARKTHALLE 
LYSS 13.04.2018  SEELANDHALLE
LYSS  14.04.2018  SEELANDHALLE 
BRUNEGG 20.04.2018  VIANCO ARENA 
BRUNEGG  21.04.2018  VIANCO ARENA
WICHTRACH  28.04.2018  SAGIBACHHALLE
FRAUENFELD  12.05.2018  RÜEGERHOLZ
OLTEN  18.05.2018  SPORTPARK
KÜSSNACHT  19.05.2018 RIGIHALLE 
WETZIKON  25.05.2018 EISHALLE 
LANGNAU I.E.  26.05.2018  ILFISHALLE

Grosse Hallentour 

durch die
 ganze Schweiz

18:00 – 02:00 UHR: FOOD, DRINKS, AUTOGRAMME & PARTY (DJ)

VERANSTALTER PARTNER MEDIENPARTNERALBUM

die grosse tour
MIT ALPENTAINER-DÖRFLI

zusatzkonzert

zusatzkonzert

zusatzkonzert

Ein Regenschirm.
Nur besser!
Sturmsicher 
UV-beständig 
mit Nanotechnologie
Steht immer!

Schlofe wie n'es Herrgöttli!

Bodenacherstrasse 1, 5242 Birr
Tel. 056 443 39 40

Gesucht und gefunden:
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Schlofe wie n'es Herrgöttli!

Bodenacherstrasse 1, 5242 Birr
Tel. 056 443 39 40

Gesucht und gefunden:
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Beim Kauf einer Bettwäsche von Schlossberg 
schenken wir Ihnen das dazu passende Fixleintuch!

Weihnachtsmarkt und Neues im Schlossladen Biberstein
Der grosse Weihnachtsmarkt im Schloss 
Biberstein findet am Sa 2. (9 - 18 Uhr) und 
So 3. Dezember (10 - 17 Uhr) statt. Er steht 
unter dem Motto «klangvolle Weihnach-
ten» und bietet nebst Speis und Trank eine 
Dampfeisenbahn, ein Geschichtenzelt, 
Kinderschminken und Kerzenziehen an.
Zusätzlich sind im Schlossladen Biberstein 
wie in einem richtigen Dorfladen alle Pro-
dukte des täglichen Bedarfs zu haben. 
Besonders begehrt sind aber die feinen 
Holzofenbrote sowie neu ein breites 
Angebot an speziellen, würzigen Käsen. 
Weiter gibts etwa Patisserie, Kleinge-

bäck, Milchprodukte, Lebensmittel, 
Früchte, Gemüse, Zigaretten, Hygienear-
tikel, Wein aus eigenem Anbau, Karten, 
Kerzen, Papierprodukte, Keramik, Holz-
artikel oder Handgewobenes. Der Laden 
ist zudem geöffnet Mo - Fr 7.30 - 12 und 
16.30 - 18.30 sowie Sa 7.30 - 12 Uhr.
Die Stiftung Schloss Biberstein (SSB) ist eine 
Wohn-, Arbeits- und Ausbildungsstätte für 
erwachsene Menschen mit geistiger oder 
mehrfacher Behinderung. Sie bietet Wohn-
plätze, Laden, Gartenservice, Gärtnerei, 
Handweberei, Hauswirtschaft, Holzwerk-
statt, Weinbau und vieles andere.

Was hat Rapunzel mit Malica Moumene zu tun?
Die Coiffeuse mit dem Hang zum Speziellen neu in Full

(rb) - Ein Zopf schaut aus einem Wellkar-
ton-Turm heraus. Zieht man/frau an ihm, 
kommt eine Haarbürste mit, eingerollt in 
einen Brief mit Foto, zum Vorschein: 
Rapunzel hilft ihrem Prinzen über die Zin-
ne der Brugger Stadtmauer. Im Brief 
wünscht Malica Moumene mit ihrem El 
Mono-Coiffeursalon allen  «eine verbin-
dende Weihnachtszeit und im neuen Jahr 
ein starkes Köpfchen». Zusätzlich heisst es 
«Kein Märchen! 100 Bürstenstriche pro Tag 
beleben Ihre Kopfhaut... Ihre Haare wer-
den dichter, glänzender und stärker.»
Bereits im Sommer staunten Eingeweihte, 
als Malica Moumene in den Bewegungs-
RäumenBrugg den ganzen Saal brauchte, 
um ihren Riesenzopf zu flechten, mit dem 
sie in die Altstadt zur Stadtmauer zog, um 
dort mit dem Fotografen und den Model-
len die Rapunzel-Geschichte zu inszenie-
ren. Danach wurde selbiger Zopf nach Full 
gezügelt, wo die innovative Coiffeuse ihn 
zum Flechten von Zöpfchen auflöste. Sel-
bige Zöpfchen an ein Bürstchen gebun-
den, das ganze in eine einem Turm ähnli-
che Wellblechrolle verpackt – und fertig 
war das Weihnachtsgeschenk für ihre 

Kundschaft. Nach Engelsfiguren, Gemüse-
mädchen und dem Apfelbaum letztes Jahr 
hat sich Malica Moumene inzwischen ganz 
in ihrem ländlich-sittlichen Salon beim Bio 
Meier in Full niedergelassen. Die Kund-
schaft sitzt auf antikem Gestühl und blickt 
auf den vor der Nase vorbeifliessenden 
Rhein. Kontemplatives kompetentes Haa-
reschneiden, das sich mit einem Einkauf 
beim Bio Meier kombinieren lässt.

Rapunzel Liv Antonson aus Brugg reicht dem Prinzen (Lukas 
Kuprecht aus Brugg) den Zopf.                        (Foto: Tom Aebischer)

Werbegeschenk der speziellen Art.

Termine buchen 
Frauen wie Män-
ner bei Malicas 
«el mono» unter 
076 383 58 28

Ihr Partner für Strom

Lupfig . Schinznach-Dorf
056 464 66 66

Leutwyler Elektro AG 
wünscht Ihnen 
frohe Weihnachten!

www.leutwyler-elektro.ch
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- Steildächer
- Flachdächer
- Reparaturen
- Gasdepot

Sommerhaldenstr. 54        Tel. 056 441 41 73
CH-5200 Brugg                  Fax 056 441 41 82

www.wuethrich-bedachungen.ch

www.muehlescherz.ch    Tel.056 464 40 30 

 
Altbewährt und neu entdeckt! 
 

Kirschenstein Kissen, Traubenkern Kissen 
 

Futter & Zubehör für Hunde, Katzen und Co. 

 
 

Umiker – die Wäscherei GmbH Depot: 
Wambisterstrasse 4 Hämmerli-Areal
5412 Gebenstorf Seonerstrasse 37
Tel. 056 223 30 25 5600 Lenzburg

Natel 079 500 30 25 MO–FR 6.30-15.00 Uhr
www.waescherei-umiker.ch SA 8.00-12.00 Uhr

 Am 22. / 23. Dezember 
laden wir Sie herzlich 

zu einem Weihnachtsapéro ein.

Regional-Super-Rätsel
Der Gewinner erhält 200 Franken in bar!

Aus den Buchstaben in den roten 
Kreisen ergibt sich ein Lösungs-
wort. 

Schreiben Sie dieses auf eine 
Postkarte und senden Sie diese 
bis zum 27. Dezember 2017 (Post-
stempel), mit der Adresse und 
Telefonnummer, an der Sie tags-
über erreichbar sind an:
Regional, Seidenstrasse 6,
Postfach 745, 5201 Brugg.

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Der/die Gewinner/in wird 
telefonisch benachrichtigt und im 
Regional veröffentlicht.
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S Chrischtkindli 
würd BIO chaufe ...
Freitagsmarkt in Brugg
am 15., 22. und 29. Dezember

Samstagsmarkt in Baden
am 16., und 23. Dezember

056 246 22 18, biomeier.chbiomeier.ch < 
15

 m
m

Aquarena fun

Erlebniswelt mit Grottenrutsche, 25m-Aussen- 
schwimmbecken und Wintergarten-Restaurant

Thermi spa

Wohlfühloase mit Thermenparadies, Saunabereich
inkl. Orient-Cocon, Kosmetik-/Massageangebot,  

Podologie und Ayurveda-Anwendungen

www.bad-schinznach.ch

www.vindonissa-ag.ch

Verlosung

Geben Sie diesen Flyer ausgefüllt nach Ihrem nächsten 
Thermalbad-Besuch an der Kasse ab und nehmen Sie  
am 27.12.17 an der Verlosung von 3 Wertgutscheinen  
in der Höhe von CHF 100.00, 200.00 und 300.00 teil.

Name

Strasse

PLZ/Ort

Daten & Öffnungszeiten

Mittwoch bis Sonntag
 13. bis 17. Dezember 2017

 
 Öffnungszeiten Mi bis Fr 16.00 – 21.00
   Sa  10.00 – 21.00
   So  10.00 – 18.00

Gratis Parkplätze
Weitere Auskünfte
Weihnachtsmarkt Bad Schinznach 
www.vindonissa-ag.ch | info@vindonissa-ag.ch

Telefon 056 442 62 80
Vindonissa AG | Schilplinstrasse 33 | 5200 Brugg

Mittwoch

bis Sonntag, 

13. bis 17.

Dezember

Weihnachtsmarkt 2017
im historischen Massenahof

Bad Schinznach

With Native Speakers to the Cambridge-Exams

Cambridge English First (FCE)

Level B2 (Selbständiger Anwender)
Mo, 18.00 – 19.30 Uhr, ab 15. Januar 2018

Die Schule mit den kleinen Klassen, den hohen Erfolgsquoten und dem unschlagbaren Preis-/Leistungsverhältnis

Ms Louise 
Dawson

Mrs Pamela 
Brunner-Roberts

Cambridge English Preliminary (PET)

Level B1 (Anwender mit Grundkenntnissen) 
Mi, 18.00 – 19.30 Uhr, ab 17. Januar 2018

Cambridge English Advanced (CAE)

Level C1 (Fortgeschrittener Anwender)
Mo, 18.00 – 19.30 Uhr, ab 15. Januar 2018

Ms Andrea 
Wilson

   

berufs- und weiterbildungszentrum brugg

 

bwz
Wirtschaft (KV)/Erwachsenenbildung . «FLEX-Gebäude» . Industriestrasse 19 . 5201 Brugg
Telefon 056 460 24 24 . kursadmin@bwzbrugg.ch . www.bwzbrugg.ch
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Energie tanken mit Qi Gong
Neue Anfängerkurse in Brugg mit Dr. chin. Ching Gebauer

Die Qi Gong-Meisterin und TCM-Fachärztin 
Dr. chin. Ching. Gebauer hat kürzlich die Qi 
Gong-Leitung für die Kampfsportschule Aar-
au in den Bewegungsräumen Brugg über-
nommen. Mit ihr konnte eine hochqualifi-
zierte Qi Gong-Expertin gewonnen werden, 
die fliessend Deutsch spricht. In den Bewe-
gungsräumen Brugg beginnen mit ihr ab 9. 
Januar 2018 neue Anfängerkurse im Medizi-
nischen Qi Gong. Nach den Anfängerkursen 
wird der Unterricht weitergeführt.

Dr. chin. Ching Gebauer ist TCM-Fachärztin mit langjähriger the-
rapeutischer Erfahrung und Ausbildung in Traditioneller Chinesi-
scher Medizin (TCM) und Qi Gong. Sie verfügt über ein enormes 
Wissen und langjährige Erfahrung in den verschiedensten Stilar-
ten und Formen des Qi Gong sowie in deren Unterrichtserteilung. 
Qi Gong (Qi – Lebenskraft, Gong – Übung, auch Chi Gong) ist eine 
alte chinesische Meditations-, Konzentrations- und Bewegungs-
form – und ist leicht erlernbar. Es bildet, wie die Akupunktur, ein 
Teil der traditionellen chinesischen Medizin (TCM. In China wird 
Qi Gong seit Jahrtausenden praktiziert – zur Erhaltung der 
Gesundheit, zur Selbstheilung und zur Harmonisierung von Kör-
per, Geist und Seele. Es wird auch in den Spitälern Chinas als 
vorbeugende und heilende Methode eingesetzt. Ziel von Qi 
Gong ist es, die Lebensenergie des Einzelnen zu stärken.
Qi Gong ist einfach zu erlernen und kann sogar in hohem Alter 
ausgeübt werden. Die Übungen sind kurz und können auch zu 
Hause auf wenig Platz oder unterwegs praktiziert werden. Jede 
und jeder kann Qi Gong üben, auch in hohem Alter.

Neue Anfängerkurse mit Dr. chin. Ching Gebauer
• Kursbeginn: Dienstag, 9. Januar 2018, 18.00 Uhr (Kurs 1) und 
20.00 Uhr (Kurs 2), Bewegungsräume Brugg. Kursinhalt von 
Kurs 1 und Kurs 2 ist gleich.
• Anmeldung/Infos/Organisator: Kampfsportschule Aarau, 
Schule für Karate, Kobudo, Kinder-Karate, Qi Gong, Tai Chi, 
Yoga, Meditation, Dieter und Karin Lüscher, Schulleitung, Tel/
Fax 062 827 01 26 www.karateschule.ch

Lichtkunst am Amtshaus
Brugg: Klangvolles Lichterfest lockte Hunderte in die Altstadt

Dr. chin. Ching Gebauer, TCM-Fachärztin und 
Qi Gong-Meisterin in den Bewegungsräu-
men Brugg. Sie spricht fliessend Deutsch.

Frau, 84, 158 cm gross, sucht auf 
diesem Weg 80-jährigen, gepflegten 
Mann aus dem Raum Brugg.
Ich bin ebenfalls gepflegt und habe 
noch viel Liebe zu verschenken – und 
möchte auch etwas davon erwarten. 
Hast Du auch weihnachtliche Wün-
sche? Ich freue mich auf Dich!
Regional, Seidenstrasse 6 5201 Brugg
                                         Chiffre 071217

Kontaktanzeige

Zu vermieten per Januar 18
Nähe Bahnhof Brugg
renovierte 3-Zimmer-Wohnung
Miete Fr. 1'350.– (inkl. Parkplatz + 
Nebenkosten à konto)
Tel.  062 772 15 37 oder 079 467 88 15

(msp) – Zauberhafte Projektionen verwandelten am Sams-
tagabend die ehrwürdige Fassade des Amtshauses in ein 
vergängliches Kunstwerk. In Zusammenarbeit mit der IG 
Aargauer Altstädte organisieren neun historische Altstädte 

Lichterfeste in der Adventszeit, indem ein markantes Gebäu-
de mit Projektionen bespielt und diese mit Livemusik beglei-
tet werden. Brugg beteiligte sich bereits zum zweiten Mal 
an der Lichterfest-Aktion.

Das Spektakel begann zwar mit fast 30-minütiger Verspä-
tung, dennoch liessen sich Hunderte Besuchende nicht davon 
abhalten, in der Kälte auszuharren. Was war passiert? Kurz 
vor Beginn der Fassadenprojektion hatten sich wie von Zau-
berhand die Amtshaus-Storen geöffnet. Vergeblich wurde 
fieberhaft nach jemanden gesucht, der die Storen wieder 
hätte herunterfahren können (die «Zauberhand» war übri-
gens der Windmesser auf dem Dach, der nach einer heftigen 
Böe den Schliessmechanismus auslöste). Schliesslich ent-
schlossen sich die Veranstalter, die Show trotzdem zu starten. 
Projektleiterin Bea Weber, die zusammen mit Krishna Menon, 
der Stadt Brugg und Sponsoren den Anlass möglich gemacht 
haben sowie Stadtrat Reto Wettstein begrüssten die Warten-
den. Was folgte, waren zauberhafte Farbenspiele und 
gemäldeähnliche Kompositionen des Künstlers Jay Bower. 
Die Fassade des Amtshauses wurde kurzzeitig zur Leinwand. 
Perfekt abgestimmt auf die Bild-Kompositionen war zudem 
die Livemusik mit Sängerin Martina Dreier, Shanky Wyser 
(Piano) und Markus Neuweiler (Schlagzeug).

Brugger Einwohnerrat: Abschied und Willkomm

Hunderte Menschen trafen sich auf der nur von Laternen erhellten Hauptstrasse in der Altstadt, um 
das Lichtspektakel zu erleben.

Projektionsfläche Amtshaus: Zauberhafte Lichtkunst zum 
Staunen schön.

Wohnungsmarkt

Mit einer Führung durch das sich im Um- 
und Neubau befindende Schulhaus 
Stapferstrasse begann die letzte Sitzung 
des Brugger Einwohnerrates von ver-
gangenem Samstag. Danach dislozierte 
man ins Salzhaus, wo das Hotel Gott-
hard-Team seine Gäste verwöhnte. 
Zuvor allerdings nahm der Rat offiziell 
Abschied von Stadtammann Daniel 
Moser sowie Vizeammann Andrea 
Metzler und verabschiedete ebenfalls 

die amtierende Einwohnerratspräsidentin 
Barbara Horlacher – die er gleichzeitig als 
Frau Stadtammann für die kommenden 
Jahre willkommen hiess. Auch wurden die 
Verdienste zahlreicher scheidender Rats-
mitglieder gewürdigt.

Rose Ann Dimalanta Trio 
im BruggerSalzhaus

Mit vier Jahren begann Rose Ann 
Dimalanta – aka rad – Piano zu spielen 
und hat seither nicht mehr aufgehört. 
Von Anfang der 90er Jahre bis 2009 ver-
öffentlichte Rose Ann Dimalanta acht 
Alben. Zudem spielte sie als Begleitmusi-
kerin von legendären Künstlern wie 
Prince, James Brown, Maceo Parker usf..
Sie teilte die Bühne mit Stevie Wonder, 
Beyoncé und vielen mehr und ist zur Zeit 
auf Europatournée mit Soulsänger Seven. 
Nun meldet sie sich mit ihrem eigenen 
Projekt zurück und spielt am Sonntag, 17. 
Dezember, 18 Uhr im Salzhaus Brugg. 
Begleitet wird sie von Raymond McKinley 
am Bass und Massimo Buonanno am 
Schlagzeug. Geboten wird ein Feuerwerk 
von Funk, Soul und Jazz.
Türöffnung 17 Uhr. Tickets Fr. 30.–. 
Vorverkauf: starticket.ch
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Geschenk-Gutscheine erhältlich in den 
Werten von CHF 20.– oder CHF 50.–
bei der Neuen Aargauer Bank in Brugg. 
In allen Zentrum-Brugg Geschäften 
5 Jahre ab Ausstelldatum einlösbar.
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• Kellerrundgang
• Rebumgang auf dem

Reb- und Kulturweg
• Degustation undVerkauf

Wir legen grossenWert
auf Qualität, Ökologie
und Originalität.

Degustation / Verkauf: Freitag 14 - 19 Uhr / Samstag 9 - 17 Uhr . Telefon 056 284 27 43 . www.weinbau-hartmann.ch

Das Weingut Hartmann in RemigenDas naturnahe Weinerlebnis
Unsere Weine sind ein Genuss für alle Sinne

Das naturnahe Weinerlebnis
Unsere Weine sind ein Genuss für alle Sinne

Wein und Kunst
16. Dez. 9.00 – 22.00h
17. Dez. 9.00 – 18.00h
Verschiedene Aussteller
und Raclette

Wir legen grossen Wert auf
Qualität, Ökologie und
Originalität.

Degustation / Verkauf: Freitag 14 - 19 Uhr / Samstag 9 - 17 Uhr . Telefon 056 284 27 43 . www.weinbau-hartmann.ch
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Leserbrief

Schluss mit Neophyten-Bekämpfung 
im Habsburgwald

Einige Jahre haben wir erfolgreich im Habsburgwald das 
Japanische Springkraut, das enorm wuchert und den Wuchs 
von einheimischen Pflanzen behindert, bekämpft. In die-
sem Jahr wollte ich den Einsatz intensivieren und dafür Asy-
lanten einsetzen. Gegen Unfall und Krankheit wären Asy-
lanten vom Kanton versichert gewesen, aber die Haftpflicht-
Versicherung hätte von der Gemeinde sicher gestellt wer-
den müssen. Ich ging durch verschiedene Instanzen in Hau-
sen; musste aber schlussendlich den Kampf aufgeben. Aber 
andere Gemeinden setzen Asylanten mit Erfolg ein, auch für 
das Bekämpfen von Neophyten und hier muss die Haft-
pflicht-Versicherung auch abgeschlossen werden. 
Die NLK (Natur- und Landwirtschafts-Kommission) teilten 
mir mit, dass das Bekämpfen dieser Pflanzen im Wald 
nicht notwendig sei. Den gegenteiligen Beweis liefern 
Dokumente des Kantons Aargau, Neophyten Schweiz, 
und Berichte von Wildnispark Zürich, Naturwerk, Lenz-
burger- und Bremgarten-Wald usw. Johannes Jenny, Pro 
Natura, hat bestätigt, dass ein solcher Einsatz durchaus 
sinnvoll und wichtig ist. 
Aufgrund der NLK-Meinung und meines fortgeschritte-
nen Alters habe ich resigniert. Es war leider auch nicht 
möglich, einen jüngeren Ersatz für die Weiterführung der 
nützlichen Arbeit zu finden. 
In verdankenswerter Weise haben sich verschiedene Leu-
te von Hausen bereit erklärt, mit mir Neopyten im Wald 
zu eliminieren und der Erfolg ist nicht unbedeutend.   

Bruno Muhl,  Hausen

Wiehnachtsschüür
im Salzhaus Brugg

Traditioneller Verkauf 
von frischen Bäumen

          Freitag, 15. Dez.       9-19.30 Uhr
        Samstag 16. Dez.       9-15.00 Uhr

Raclette-Stube
zu den Baumverkaufszeiten
und am Freitag bis 22 Uhr 

Tischreservationen: kiwanisbrugg@gmx.ch

Der Erlös aus der 
Weihnachtsbaumaktion

 ist alljährlich für gemeinnützige 
und kulturelle Aktivitäten 

vorwiegend im Bezirk Brugg bestimmt.

Herzliche Einladung zum 
Besuch der Wienachtsschüür!

Kiwanis-Club Brugg

Über 40 Jahre «Benzin im Blut»
Brugg: Silvano und Elisabeth Schaub hören Ende Jahr auf

(rb) - «Es gehört viel Einsatz und Leidenschaft dazu, einen 
Garagenbetrieb erfolgreich zu führen», meint Silvano 
Schaub zu Regional. Und Elisabeth Schaub hält fest «Wir 
haben all die Jahre immer im Team zusammengearbeitet, 
Freuden und Sorgen geteilt». Mit dem Erreichen des Pensi-
onsalters schliesst nun auf Ende Jahr Silvano Schaub den 
Betrieb und wird sich mit Frau Elisabeth zusammen mit 
Begeisterung dem «Unruhestand» widmen.

Es war am 1. Januar 1977, als die vorher von Theo Koch 
geführte Garage unter dem Namen «Brunner + Schaub AG» 

ihren Betrieb aufnahm. 19 Jahre arbei-
tete man zusammen, dann musste 
Brunner aus gesundheitlichen Gründen 
zurückstecken. Und seitdem firmiert 
das Unternehmen unter «Garage Silva-
no Schaub AG» an der Grütstrasse in 
Brugg. Am 21. Dezember verabschiedet 
sich das vierköpfige Team mit Silvano 
und Elisabeth Schaub, dem Automecha-
niker Patrick Mösch und dem Automo-
bildiagnostiker Marc Schöni  mit einem 
Umtrunk von ihren Kunden. Bereits am 
3. Januar wird in die frei werdenden 
Garageräume der bisher im Windischer 
Dägerli tätige Arif Bagci seine «Dägerli 
Garage» eröffnen.

Anforderungen stiegen stetig
Der gelernte Automechaniker und 
Meister Silvano Schaub – im Betrieb 
wurden immer Lehrlinge ausgebildet 
und der Garagist wirkte auch als Prü-
fungsexperte – hält fest, dass er sich wäh-
rend seines gesamten Wirkens stets wei-
terbildete und die Entwicklung in den 
immer komplexer werdenden Autorepe-
ratur-und Serviceberufen mitverfolgte. 
«Wir haben als Automechaniker auch 
getestet, allerdings mit mechanischem 
Feingefühl und dem Gehör. Seit längerer 
Zeit spielt die Elektronik eine grosse Rolle 
und stellt ebenso eine Bildungs-Heraus-
forderung dar. Zudem muss man das 
ziemlich teure elektronische Zubehör 
anschaffen, was den Cash-flow strapa-
ziert», hält Schaub fest. Und Elisabeth 
Schaub, das kaufmännische Gewissen des 
Betriebs, hatte auch in der Vergangen-
heit als Kauffrau stets dafür zu sorgen, 
dass das Rechnungswesen à jour blieb, 
der stetig steigende Verwaltungsauf-
wand  bewältigt werden konnte.

Erinnerungen an Simca, Talbot und 
Konsorten
Den Wandel im Autobusiness haben 
Schaubs die letzten 40 Jahre voll mit-
bekommen. Traditionsmarken wie 
Mercedes und besonders Peugeot gibt 
es noch, Simca, dann Simca-Chrysler 
und schliesslich Talbot waren Fusions-
produkte mit kürzerer Lebensdauer. 
Da irgendetwas nachzutrauern, mache 
keinen Sinn, ist Silvano Schaub über-
zeugt. «Wir haben beide Benzin im 
Blut. Ich war neben der Aufgabe als 
Automechaniker eher der ”Schnuri“, 
der Verkäufer, währenddem meine 
Frau Elisabeth mir den Rücken frei hielt 
und dafür sorgte, dass die Verträge 
und die Rechnungen stimmten», weiss 
Silvano Schaub zu berichten. So hat 
sich in all den Jahren eine grosse Kund-
schaft aufgebaut, die der Garage an 
der Grütstrasse die Treue hielt. Und mit 
dem Entscheid, mit «Le Garage» ein 
markenfreies Unternehmen zu wer-
den, hat sich der Auto-Unternehmer 
Luft verschafft, und er ist noch heute 
von diesem Konzept voll überzeugt. 
«Trotzdem sind wir seit einiger Zeit 
auch wieder Vertragswerkstatt von 
Peugeot, einer Marke, die wir traditio-
nell sehr schätzen», bemerken beide. 
Gesellschaftlich traf und trifft man sich 
im «Autorahmen» mit den Mitgliedern 
der Vereinigung der Brugger Garagis-
ten, einem munteren Völkchen, das 
trotz Konkurrenz legendäre Anlässe 
zusammen feiert. So werden der The-
men für intensive «Benzingespräche» 
nicht weniger – und viele andere Inte-
ressen  von Elisabeth und Silvano 
Schaub werden ab dem 1. Januar im 
Vordergrund stehen.

Am Gleis 1: Zwei Gitarren – eine Stimme

Hören auf: Silvano und Elisabeth Schaub, der Automechani-
ker Patrick Mösch   und der Autodiagnostiker Marc Schöni  vor 
der Garage an der Grütstrasse.

Musikalische Köstlichkeiten häpp-
chenweise: Ein Apéro Riche wartet am 
nächsten Gleis 1-Mittagskonzert von 
heute Donnerstag, 14. Dezember, am 
Stahlrain 2, Metron-Eingang, (12 Uhr 
Buffet, 12.30 Konzert, 13.15 Konzert- 
ende; Kollekte). Geboten werden 

Songs und Chansons von Clapton, 
Cocker, Georges Brassens, garniert mit 
Blues, Jazz und virtuosen Gitarrendu-
os als «supplément». Dafür verant-
wortlich die Stimme Roby Wark sowie 
Thomas Köppel und Martin Lüthy, 
Gitarren.

Korrigenda:
Gmeind Schinznach-Bad – Beschlussquorum falsch ausgelegt

Hans Schilling neuer kath. 
Kirchenpflegepräsident 

(M. P.) - An der Kirchgemeindever-
sammlung vom 5. Dezember  im Kirchen-
zentrum St. Marien Windisch (44 von 
10‘444 Stimmberechtigten nahmen teil) 
wurde in einer Ergänzungswahl für den 
Rest der Amtsperiode 2015 – 2018 als 
neuer Präsident der Kirchenpflege der 

Einladung zur Ammann- 
und Vizeammann-Verabschiedung

Mitteilungen des Brugger Stadtrats

Der Stadtrat freut sich, die Einwohnerinnen und Einwohner von 
Brugg zur Verabschiedung von Stadtammann Daniel Moser 
und Vizeammann Andrea Metzler zu einem Apéro einzuladen. 
Dieser findet am Dienstag, 19. Dezember 2017, ab 18 bis 20 Uhr, 
im Salzhaus statt. Die offizielle Verabschiedung ist auf 19.00 
Uhr angesetzt.

Stadtrats-Ersatzwahl am 4. März 2018
Aufgrund der Demission von Herrn Titus Meier findet am 4. 
März 2018 die Ersatzwahl für ein Mitglied des Stadtrates für 
den Rest der Amtsperiode 2018/2021 statt.
Wahlvorschläge sind gemäss § 29a des Gesetzes über die 
politischen Rechte (GPR) und § 21b der Verordnung über die 
politischen Rechte (VGPR) von 10 Stimmberechtigten des 
Wahlkreises zu unterzeichnen und bei der Stadtkanzlei bis 
spätestens am 44. Tag vor dem Wahltag, d. h. bis am Freitag, 
19. Januar 2018, bis spätestens 12 Uhr, einzureichen.
Das erforderliche Formular für den Wahlvorschlag kann über 
die Homepage der Stadt Brugg (www.stadt-brugg.ch/wah-
len) und bei der Stadtkanzlei Brugg bezogen werden. 
Es wird auf den Grundsatz verwiesen, dass im ersten Wahl-
gang jede(r) wahlfähige Stimmberechtigte der Stadt Brugg 
als Kandidat(in) gültige Stimmen erhalten kann (§ 30 Abs. 1 
GPR).
Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am 10. Juni 2018 statt.

Kaminfeger: Von Bussmann zu Leutwyler
Auf den 1. Januar 2018 erhält Brugg 
einen neuen Kaminfeger. Der bisherige 
Kaminfeger Leo Bussmann hat nach 30 
Jahren Tätigkeit infolge Erreichung des 
Pensionsalters demissioniert. Für ihn wur-
de Andreas Leutwyler von der A. Leutwy-
ler AG, Ehrendingen, gewählt. Er ist 
erreichbar unter 056 288 15 35 oder leut-
wyler.andreas@bluewin.ch Der Kaminfe-
ger ist auch für den baulichen Brand-
schutz und die Feuerungskontrollen von 
Öl- und Holzheizungen verantwortlich.

Im Artikel über die Gemeindeversamm-
lung vom 1. Dezember 2017 zur Fusi-
onsabstimmung mit Brugg (Regional 
vom 7. Dezember, S. 6) wurde im Absatz 
«Wenn sich 19 Leute anders entschie-
den hätten….» das Beschlussquorum 
falsch ausgelegt.
Damit der Entscheid der Gemeindever-
sammlung nicht mehr dem fakultati-
ven Referendum unterliegt (also 
abschliessend ist), muss mindestens 1/5 

der total Stimmberechtigten die 
beschliessende Mehrheit bilden (§ 30 
des Gemeindegesetzes).
Das  Beschlussquorum lag am Tag der 
Gmeind bei 151 Stimmberechtigten. Es 
hätten somit mindestens 151 der Anwe-
senden Nein zur Fusion sagen und natür-
lich auch noch die Mehrheit bilden müs-
sen, damit der Entscheid definitiv gewe-
sen wäre. Das wären 41 Personen mehr 
gewesen, als es in Wirklichkeit waren.
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57-jährige Brug-
ger Hans Schilling 
( Bi ld ) gewählt . 
Zudem wurden als 
Mitglieder der Kir-
chenpflege Jürg 
W a l d m e i e r 
(Brugg) und Ulrich 
Zweifel (Vill-
nachern) be-
stimmt.


